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»Badische Presse ", iiarlrrnh«.
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Frei ins HauS geliefert:« terteljährlich : M . 2 .1 » .Answärt » : bei Abholung
am Postschalter M . 1. 80 .
Durch den Briefträger täglich2 mal ins HauS gebracht

M . 2 .52 .
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Srößere Nummer» 1 » Psg .

- »zeige« :
Die Petitzeile 2S Pfg .,die Rellamezrlle 70 Pfg .

MmnW mm Mesr.

General - Anzeiger der Residenzstadt Rarlrrnhe und der Großh. Raden.
Unabhängige «nd gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe . "WL

Gratis-Keilage»:Wöchentlich 2 Nummern ^Karkraßer AnterhattnngsSkatt «, monatlich 2 Nummern Kurier « ',
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst» und Weinbau , 1 Sommer - u. 1 Winter -Iahrplanllnch

und 1 fASntv Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
MT * Täglich p dir 40 Seiten, weitaus größte Adonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. "ÄW

Eigentum und Verlag von
K. rhler - arte « .

Verantwortlich
str den politischen, unter¬
haltenden und lokalen Teil

Albert Herzog ,
für den Anzeigen-Tcil
« . Siinderspacher ,

fäuülich in Karlsruhe.

- « Tage :

34000 Sr?!.
gedruckt auf 2 Zwillings «

« otationsmaschinen.

Zn Karlsruhe und nächster
Umgebung über

32 000
Abonnenten .

Nr . 506 .

Nr . 72 des

„ Ikarlsrilber Mobnuags-Änzeiger"
der „Badische « Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen-
stellung der in der »Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

TV Unsere heutige Mittagausgabe Nr . S0S
umfaßt 12 Seiten , inkl. Nr . 21 des „Kuriers ", All¬
gemeine « Anzeigers für Landwirtschaft ; die Abend -
ausgabe Nr . 506 umfaßt 8 Seiten , inkl Unter «
haltnngsblatt Nr . 85 ; zusammen

Das llnterhaltungsblatt enthält : -
„ Zmn Ausgleich zwischen Oesterreich und Ungarn "

( mit Mbild -ungen) .— „ Der deutsche Sieg im Govdon -Bennet-Rennen der Lüfte"
( illu¬

striert ) . — „ Zur neuen Vermahlung Leopold Wölflings "
( mit Bildern ) .— „ Die allegorischen Gruppen der Carolabrücke" ( mit Abbildung) . —

» Für unsere Frauen " . Von Meta v . Dallgow (illustriert ) . — „ Allerlei .— „Zum Erdbeben in Kalabrien "
( mit Karte ) . — „ Die Völker und

ihre Büchevproduktion "
( illustriert ) .

Badische Chronik.
Mannheim , 30 . Okt. Der Redakteur an der hiesig !»

sozialdemokratischen „Volksstimme", Emil Maier , hat vom Lan-
desvorstand die neu geschaffene Stelle eines Parteisekretärs für
Nordüade« (Heidelberg) übertragen erhalten .* Mannheim , 30. Okt. Wie hiesige Blätter berichten , wrll
ein holländischer Matrose am Montag den 21 . Oktober d . I . ,
gegen 8 Uhr, gehört haben, daß auf der rechten Neckarseite in der
Nähe der Kammerschleuse eine Frau um Hilfe rief, daß ein Mann
sagte: „Gib' Geld her, oder ich tauch ' Dich unter, " daß die Frau
darauf erwiderte : „Ich bin eine verheiratete Frau , laß ' mich los,
ich Hab ' kein Geld"

, und daß daun nach einiget Zeit ein Schlag
oder Fall ins Wasser ertönte. Hiernach scheint ein Verbrechen
nicht ausgeschlossen . Die Kriminalpolizei fordert nun auf , ihr
etwaige sachdienliche Mitteilungen zu machen . — Wie aus Lud¬
wigshafen gemeldet wird , ist der 33 Jahre alte verheiratete
Maurer Friedrich Deobald von Iggelheim , welcher gestern von
einem Neubau in der Seidlitzstratze abstürzte, in letzter Nacht
seinen' Verletzungen erlege » .

* Eppelheim (A. Heidelberg) , 30 . Okt. Heute früh brach in
der Scheune des Jakob Stotz Feuer aus . Das Gebäude wurde
bis auf die Umfassungsmauern eingeäschert. Das Vieh konnte
bis auf einige Hühner gerettet werden. Der Beschädigte ist ver¬
sichert . Die Entstehung des Brandes ist bis jetzt unbekannt .

Y Boxberg , 29 . Okt . Auf dem fürstlich Leiningschen Hofgut Seehof
erkrankten plötzlich einige Pferde unter eigentümlichen Lähmungserschei¬
nungen der Hinterband . Der herbeige .rufene Bezirkstierarzt sprach die
Vermutung aus , daß es sich um infätiöse Knochen - und Rückenmarks -
Entzündung handle . Die gesunden Pferde wurden isoliert , um die
Weiterverbreitung der Krankheit zu verhindern . Der Befund der durch
die beiden Tierärzte von Adelsheim und Boxberg an zwei Pferden vor-
genommenen Sektion bestätigte die sogleich gestellte Diagnose . Da es sich
um eine noch wenig bekannte unb erforschte Pferdeseuche handelte, wurde

arlsruhD , Mittwoch den 36 - Oktober 1067 .

Professor Schlegel in Freiburg , der Entdecker dieser gefährlichsten aller
Pferdekrankheitcn, auf Weisung des Grotzh . Ministeriums des Innern
beigezogcn . Auch dieser konstatierte bei den vorgenommenen Sektionen
denselben Befund, wie . die beiden Bezirkstierärzte . Da , wie bekannt,
der Erreger dieser Krankheit nur im Wasser oder Futter zu suche » ist,
so kann wohl mit Sicherheit in diesem Falle angenommen werden, daß
die sehr schlechten Wasserverhältniffedes Sechoes die Krankheit verursacht
haben . Bis jetzt sind bereits 8 Pferde umgestanden, darunter sehr wert¬
volle Zuchtstuten . Auch schon im badischen Oberlande wurden im vorigen
Jahre große Pferdebestände durch diese verheerende Krankheit vernichtet.

* Bruchsal, 30 . Okt. Heute früh brach auf bis jetzt noch
unaufgeklärte Weise bei der Firma Stadecker tu Strauß , Hopfen¬
großhandlung , ein Tarrcnbrand aus . Der Schaden an ver¬
branntem Hopfen sowie durch die Wasserüberflutung und teil -
weises Bersten des Mauerwerkes ist lt . „Brchs . Ztg .

" ziemlich
beträchtlich .

* Bietigheim (A . Rastatt) , 30 . Okt. Letzten Freitag wollte
eine hiesige Frau Heu von der Bühne holen, wobei die Leiter,
die sie besteigen mußte, ausglitt ; die Frau siel auf die Scheuer¬
tenne herab und erlitt ziemlich schwere Verletzungen.

* Lahr , 29. Okt. In den Mauern unserer Stadt wurde , wie schon
kurz mitgeteilt , gestern eine Sitzung des Kreisturnrats des 10 . Turn¬
kreises , der Baden. Pfalz und Elsaß-Lothringen umfaßt , abgehakten.
Aus allen Teilen Badens , sowie auch ES der Pfalz , Lothringen irrfb
Elsaß hatten sich Es diesem Grunde Turner hier eingefunden. Die
Gäste wurden adends im „ Hirschen " von Bürgermeister H . Schweick-
hardt im Beiseiir. der Mitglieder des hiesigen Turnvereins herzlich be-
grüßt . Herr Lang-Neustadt a . H . wies in längerer Rede die Angriffe
der freien Turnerschaften, die sich in letzter Zeit erheblich gemehrt haben,
energisch zurück und forderte die Turner zu einmütigem Zusammen¬
halten gegen ungerechtfertigte Verdächtigungen Es . Den Schluß der
Tagung , die in jeder Hinsicht einen würdigen VerlEf nahm , bildete eine
geschäftliche Sitmng , die lediglich interne Angelegenheiten betraf .

Rücktritt des Oberbürgermeisters Dr . Gönner .
A Baden-Baden, 30. Okt . Nach einer heute dem Stadtrat abge-

egebenen offiziellen Erklärung wird Oberbürgermeister Dr . Albert
Gönner Ende Dezember von seinem Amt als Obrrbürgermeister zurück¬
treten . Mit Wehmut und tiefsten Bedauern rnuß von diesem Schritt
unseres Oberbürgermeisters, dessen letzte Amtspcriode im Mai 1911 ab -
laufen würde, Kenntnis genommen werden. Es scheidet Es seinem
Amte ein Mann , der mehr denn ein Menschenalter di ' beschicke unserer
Stadt mit großer Umsicht, weitausschauendem Blicke und großem Er¬
folge geleitet hat . Wer der Entwicklung Baden-Badens von der Zeit
seines Amtsantrittes im Jahre 1876 an bis heute gefolgt ist , wer sich in
das Gedächtnis zurückruft , was alles an größeren Unternehmungen und
innerem Ausbau der verschiedensten Einrichtringen zum Vorteile unseres
Gemeinwesens vollbracht worden ist, rnuß rücksichtslos die großen Ver¬
dunste Dr , Gönners anerkennen.

Ueber den Lebenslauf des nunmehr ES seinem Amte Scheidenden,
der Es seine Amtstätigkeit mit einem Gefühle hoher Beftiedigung zurück¬
blicken darf , sei erwähnt : Geboren am 29 . März 1838 aus Schloß Reusra
( Württemberg ) als Sohn des -Fürstlich Fürstenbergischen Oberförsters
Karl Gönner , wandte er sich nach zurückgelegten Ghmnasialstudien in
Freiburg i . B . de: juristischen LEfdahn zu . Nach seinen Studien und
ersten praktischen Tätigkeit in den Jahren 1858 bis 1866 erhielt er km
Jahre 1866 sein : definitive Anstellung als Großh . Amtmann in Ueber-
lingen. Im Jahre 1871 erhielt er seine Berufung als Amtsvorstand
und Oberamtmann in Neustadt i. Schw . , woselbst er bis zu seiner Wahl
als Oberbürgermeister hiesiger Stadt im Jahre 1878 wirkte.

- Nicht allein als Oberbürgermeister, sondern Ech als Mitglied der
Zweiten Kammer, in der er bereits im Jahre 1883 durch das Vertrauen
der Wähler der Stadt Baden berufen wurde und in der er seit 1393 das
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ehrenvolle Amt des Präsidenten bis zum freiwilligen Rücktritt wegen
Erkrankung am 10 . JEuar 1906 ausübte , entfaltete Oberbürgermeister
Dr . Gönner eine für das allgemeine Wohl unserer Bädcrstadt segensreiche
und, was darüber hinaus die allgemein parlamentarische Seite seines
Wirkens angeht , von allen Parteien Eerkannte Tätigkeit . Eine be .
sondere Auszeichnung erhielt Oberbürgermeister Dr . Gönner im Jahre
1903 durch seine Ernennung zum juristischen Ehrendoktor der Universität
Heidelberg. Eine Reihe hoher OrdenSauSzeichniungen deutscher und
außerdeutscher Fürsten schmückt die Brust dieses Esgezeichneten und vor¬
trefflichen Mannes , der für die Entwicklung seiner zweiten Vaterstadt
sein ganzes Ich eingesetzt hat . Das mächtig« Emporblühen unserer
Bäderstadt ist der schönsteDank für den großen Erfolg und das ruhmreich«
Wirken dieses hervorragenden Verwaltungsbeamten.

A Baden -Baden , 30 . Okt . (Privattelegramm .) Der Stadt¬
rat hat in seiner heutigen Sitzung beschlossen , den aus dem Amte
scheidenden Oberbürgermeister Dr . Gönner zum Ehrenbürger
zu ernennen. — Die Neuwahl eines Oberbürgermeisters wird
am 12. November stattfinden.

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 30 . Oktober .

- In feierlicher Audienz ist heute mittag 12 Uhr der preu¬
ßische Gesandte am badischen Hofe, Admiral z . D . Exzellenz von
Eisendechcr , im Großh . Schloß von Seiner Königlichen Hoheit
dem Großherzog empfangen worden , um sein Beglaubigungs¬
schreiben vorzulegen.

□ Die Eingemeindung von Grünwinkel in Karlsruhe . Der näch¬
sten BürgerEsschußsihung wird, wie schon kurz mitgeteilt , der Antrag
de? Stadtrats , die Gemeinde Grünwinkel mit der Stadtgemeinde
Karlsruhe zu vereinigen, zur Beschlußfassung vorgelegt werden. IN
Grünwinkel wurden am 1 . Dezember 1905 : 1804 Einwohner gezählt.
Die Gemarkung von Grünwinkel ist klein . Sie umfaßt nur 121 Hektar
72 Ar 77 Qm . Dagegen ist das liegenschaftliche Vermögen Grünwinkels
nicht an beträchtlich . Es besteht Es 83 Hektar 87 Ar 82 Qm . ( darunter
25 Hektar 66 Ar 75 Om . Ackerland , 5 Hektar 42 Ar 31 Qm . Wiesen :
und 659 Qm . in Miteigentum mit der Brauerei -Gesellschaft vormals
Srnner . Der alte Steueranschlag belief sich auf 42 964 ,M-. die ntfu 'e
Einschätzung bewertet das Gelände auf 135 681 Jl . An Gebäiwen be¬
sitzt Grünwinkel ein Rat - und Schulhaus, eine Kapelle , eine Kleinkindcr-
und HauShaltungsschule, ein Spritzenhaus , ein Steighaus und ein
Leichenhaus im Feuerversicherungsanschlagvon zusammen 67 760 Ji .
Den Kapitalforderungen der Gevreinde in Höhe von rund 58 000 M
stehen rund 31 000 Jl Schulden gegenüber . Die laufenden ' Ausgaben
der Gemeinde Grünwirrkel erfordern nach dem Voranschlag von 1907
rund 30 000 Jl , von denen etwa 22 000 M durch eine Um¬
lage von 28 % auf das Grund - , Häuser- und Gewerbefteuerkapital
zu decken waren . Die umlagepflichtigen Steuerkapitalien für 1907
betrugen 0 464 677 Jl , darunter 4 661 300 Jl Gewerbesteuerkapi¬
talien . Durch die Einführung der Vermögenssteuer Ef 1 . Januar
1909 werden die Stsuerkapitalien eine beträchtliche Steigerung
erfahren . Die sonstigen Wirtschaftseinnahmen bestehen in der Haupt¬
sache ES dem Ertrag des liegenschastlichen und Kapitalvermögens der
Gemeinde und der Gebühren. Die finanziellen Wirkungen der Ginge,
meindung werden in der städtischen Wirtschaft nicht von großer Be¬
deutung sein . Wohl wird die Stadtgemeinde auf verschiedenen Gebieten
( Schule , Polizei , allgemeine Verwaltung , Stratzenunterhaltung ) nicht
unbeträchtlich höhere Aufwendungen fürGrünwinkel zu machen haben,als diese Gemeinde eS selbst getan hat . Dazu kommen noch die Bürger ,
reuten mit annähernd 6000 Jl jährlich . Der gesamte lausende Aufwand
für Grünwinkel dürfte damit Ef 50 000 Jl jährlich (gegen 30 000 Jl '\
steigen . Da aber die bisherige Umlage weiter erhoben werden darf unv
die Steucrkapitalien von Grünwinkel beträchtlich steigen dürften , da
ferner durch Verpachtung der bisher von den Bürgern in natura ge-

Theater , Kunst und Wissenschaft .
•z . Karlsruhe , 30. Okt . Das Großh . Konservatorium hat uns in

den letzten Jahren verschiedene Male Talente in den Konzertsaal ge¬
führt , die Es dem großen Gewoge des Dilettantismus hervorragend,
mit Recht weitere Beachtung für sich in Anspruch nehmen durften .
Gestern abend stellte sich im Saale des Museums Fräulein Hedwig
Diefenbacher der großen Oeffentlichkeit erstmals in einem eigenen
Klavier- Abend vor, nachdem sie in Vorspielen dem einen oder Ederen
schon früher bekEnt geworden. Die junge Pianistin hatte sich kein)
leichtes Programm aufgesetzt : Brahms , Beethoven und Liszt, drei
Meister , die viel verlangen und gewiß ein Prüfstein für aufstrebende
Talente sind . Frl . Diefenbacher hat in der vorzüglichen Unterweisung
durch Herrn Hofrat Ordenstein eine treffliche Schule genossen Ed be¬
wies vor allem in der technischen Behandlung des Stoffes ein durchaus
beachtenswertes Können , das besonders in Liszts gewaltiger H -moll »
Sonate eine deutliche Dokumeniierung fand. Ueberrafcht hat aber gestern
vornehmlich die Interpretation der 0 -äur -Sonate Cop . 1 ) von Brahms .
Die Komposition, die Joachim , des Tonsetzers liebstem und treustem
Kunstgenoffen gewidmet ist , nimmt unter den Jugendwerken dos Meisters
ein« nicht unbedeutendeRolleein . Man will in manchem wohl eine gewisse
Anlehnung E Beethoven herausgefunden haben, und das mag nicht
unrichtig fein, immerhin ist jedoch die Verarbeitung der Themen, di«
Ausgestaltung und BehMdlung der Form schon ungemein weit vorge -
schvitten wenn Ech von der nahezu unergründlichen Gedankentiefe seiner
späteren Werke noch wenig zu verspüren ist . Am meisten spricht das
Andante , dem ein inniges Thema eines altdeutschen Volksliedes zu
Grunde gelegt ist, cm , und neben diesem dann das geistvoll und feurig
geschriebene Finale mit seiner glänzenden, wirkungsvollen Steigerung .
Geache diese beiden Sätze wurden von Frl . Diefenbacher mit glücklichstem
Gelingen zum Vortrag gebracht . Im „ AndEte " fehlte nicht di« Wärme
der Empfindens und für den Schlußsatz war noch genügend Ausdrucks¬
fähigkeit vorhanden, um die Sonate packend zu Ende führen zu können .
Den technischen Fähigkeiten der PiEiftin waren schon hier bedeutende
Aufgaben gestellt , die durchweg ein« sehr erfreuliche Lösung fEden , wie
sich das auch von dem Vortrog der Beethovenschen sechs Bagatellen (op .
126 ) feststellen läßt . Aus die kleinen , mit ungezwungener Leichtigkeit
^Kinflie tzenden Stückchen folgte Liszt mit seiner bereits oben erwähnten

grandiosen Sonate in H =moll . Erstaunlich war die physische Kraft , mit
der Frl . Diefenbacher auch dieses Werk ohne jegliche Ermüdung durch¬
führt«, und in feinen Schattierungen , Abtönungen zeigte , wie sehr sie im
Banne der Komposition stand . Die große Rühe uni> Sicherheit, die alle
ihre Darbietungen Eszejchnete, wurde nicht minder angenehm empfun¬
den. Der herzliche Beifall des Publikums mag der Konzertgsberin ein
Ansporn zu wetteren Fortschritten auf dem eimnal begonnenen Wege sein.

Vermischtes.
— Leipzig , 30 . Okt. Heber die schon kurz gemeldete folgenschwere

Explosion in Lindena « wird jetzt ausführlicher berichtet : Gestern nach¬
mittag kurz nach 5 Uhr sprang plötzlich aus dem Grundstück Hebelstraße
17 in L.-Lindenau aus einem Fenster eine mächtige Stichflamme auf
die Straße . Nach kaum einer Sekunde ertönte eine mächtige Detona¬
tion . der Dachstuhl des Hauses hob sich kn die Höhe und stürzte dann
auf das Hans , die zweite Etage durchschlagend und bis zur ersten
Etage herabkollernd . Die Hebelstraße und die umliegenden Straßen
wurden blitzschnell in eine Staubwolke gehüllt . Als sich die Wolke
etwas verzogen hatte , bot sich den zahlreich herbeieilenden Menschen
ein grausiger Anblick. Das Haus Hebelstratze 17 war in sich zusam¬
mengestürzt. In den umliegenden Häusern wurden Fenster und
Türen zerschmettert. Die sofort telephonisch benachrichtigte Feuer¬
wehr erschien mit gewohnter Schnelligkeit , um die Bergung der Ber -
unglückten vorzunehmen . Bis zu der Stunde , da wir dieses schreiben,wurden neun mehr oder minder schwer verletzte Menschen geborgen .Ein % Jahre altes Kind konnte nur als Leiche aus dem Trümmer¬
haufen herausgezogen werden . Die verletzten Personen , von denen
der Maurer August Stanger (1875 geboren ) aus Eroßzschocher außeranderen auch innere Verletzungen erlitt , wurde auf der Polizeiwacheund im Diakonissenhause verbunden und dann in das KrankenhausSt . Jakob übergeführt . Der Besitzer des Hauses , Adolf Krause , hateine Anzahl Kopfverletzungen erlitten . Die Gasexplosion — um eine
folcfje dürfte es sich handeln — soll dadurch hervorgerufen worden sein ,daß eine Frau mit einem offenen Lichte in den Keller ging . Ver¬
mutlich war die erst neu eingerichtete Gasleitung nicht dicht. Es warGas ausgeströmt , das an der offenen Flamme explodierte . In einem
gegenüberliegenden Bäckerladen wurden sämtliche Schaufenster ein -
geschlagen und die Bäck ersfrau im EeM durch Elassplit ter v erletzt.

Unter den Verletzten befinden sich zwei Kinder und vier Frauen . Der
Dachstuhl wurde von der Feuerwehr mit Seilen auf die Straße ge¬
zogen. Die Trümmer sollen heute nacht noch beseitigt werden , da es
noch nicht feststeht , ob nicht noch jemand unter denselben begraben ist.

— Königsberg i. P . , 30 . Okt . (Tel .) Ein mit Anstreichen
der Pfeiler einer hohen Brücke beschäftigter Maler wurde von
den Brückenklappen , die nach dem Durchlässen eines Dampfers
geschlossen werden sollten , erfaßt und totgcqnetscht .

----- Primkenau , 30 . Okt . (Tel.) In vergangener Nacht ist
die herzogliche Ölraffinerie in Lautcrbach mit großen Vorräten
und fertigen Fabrikaten , Rohstoffen und der gesamten maschi¬
nellen Einrichtung niedergebrannt. Die Entstehungsursache ist
unbekannt .

dck Budapest, 30 . Okt. (Tel . ) Der Abends von Fiume abgelassen«
Schnellzug stieß zwischen den Stationen Lic und Plase Es einen Güter¬
zug. Die Lokomotive des Schnellzuges entgleiste , mehrere Wage«
wurden zertrümmert . Angeblich soll von den Passagieren niemand ver¬
letzt sein .

hd Krakau, 30 . Okt . (Tel .) Unbekannte Täter brachen
Nachts in das Bankhaus der Gebrüder Eibenschütz ein, sprengten
den Geldschrank und raubte» 40 000 Kronen Bargeld sowie zahl-
reiche Wertpapiere .

lick Triest, 30. Okt . (Tel . ) Der österreichische Dampfer „Elsa "
ist bei Cap Colcmnaes gescheitert. Die Mannschaft sowie die an Bord
befindlichen 33 Passagiere konnten nur mit größter Mühe durch ein zu
Hilfe geeiltes Schiff gerettet werden . Das Schiff gilt als verloren , da
in den Maschinenraum und das Zwischendeck Wasser gedrungen ist.

hd London , 30 . Okt . (Tel .) Gestern abend ereignete sich
im hiesigen Dock ein neuer Unfall. Infolge falschen Manöve -
rirens eines Schleppbootes stieß dieses mit großer Gewalt gegendas Unterseeboot „Latin "

, das bekanntlich s . Zt . in Biserta einen
schweren Unfall erlitt , zusammen . Das Unterseeboot konnte noch
vor dem Sinken bewahrt werden , obwohl es ein " rheblichcs Leck
erhielt .
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Nutzten Allinewdgütern etwa 2000 M niehr eingehen wevden als bisher.
fl wird mit einer Mehrbelastung der Stadtgemenede von höchstens
10 000 JtL zu rechnen fein . Dieser Ausgabe, welche, falls sie wirklich in
-ollem Umfang «intvcten sollte, der Verzinsung und Amortisation einer
Änlehenssiumne von etwa 200 000 Jt entsprechen würde, steht aber der
Erwerb von Aber 33,3782 Hektar Gelände gegenüber, das bei Ver-
Wertung mit durchschnittlich 1 M pro Quadratmeter schon einen Ver-
mögenSwert von 333 782 M darstellt. Selbstverständlich ist aber auch
dar Gemarkungsrecht und di« damit verbundene Erweiterung der Be¬
wegungsfreiheit und AusdehmmgKmöglichkeit der Stadtgemernde von
nicht gering anzuschlagendem Werte . Der Stadtrat glaubt daher, dem
Büvgerausschußdie Genehmigung der Eirlgemeindungsbed-ingungen emp¬
fehlen zu sollen .

4- ArbeiterdiskuffionSklub. Der Vortragszyklus von Herrn Hof -
theaterdramatury Dr . Karl Wollf über „Lessing und sein Nathan der
Weise " fand gestern abend seinen Abschluß . Welche Wirkung die glanz¬
vollen Ausführungen des Vortragenden erzielten, kann man , wie man
uns schreibt , schon an einer Reihe äußerlicher Tatsachen erkennen: der
Besuch der Vorträge steigerte sich von einem Mal zum andern derart ,
daß gestern wert über 100 Personen mit Spannung dem geistreichen
Redner lauschten; der Klub hat infolge dieser lehrreichen, anregenden
Vorträge seine Mitgliederzahl in so kurzer Zeit verdreifacht. 8 mal 3
Stunden hatte der Klub b î den Veranstaltungen , die jeweils zu langen,
bisweilen erregten Diskussionen führten , getagt — nach einer „ Er¬
frischung" durch Alkohol hatte jedoch niemand verlangt .. — Und nun die
innere Wirkung : der Herr Vortragende hat eine so erstaunliche Kennt¬
nis auf literarischem, wie religions -philosophischem Gebiete, dazu eine
hinreißende Rednergabe, daß eS ihm ein leichtes war , von der ersten bis
zur letzten Minute die Hörer zu fesseln. War der zweite Vortragsabend
vorzugsweise religiösen Betra ungen gewidmet, wobei der Redner be-
sonders dunh seine geistreiche Schilderung, wie Lessing im „Nathan " die
verschiedenen Stufen der Religiosität zum Ausdruck gebracht hat, die
Versammlung in Spannung zu versetzen wußte — so beschäftigte sich die
gestrige Veranstaltung hauptsächlich mit literaturyeschichtlichenErörter -
ungen und mit der Technik des Dramas . Rauschender Beifall und nicht
minder die von der regen Mitarbeit der Hörer zeugebde , bis nach
Mitternacht dauernde Diskussion bewiesen , welchen Eindruck der Redner
auf die Versammlung ausgeübt hatte . Für jeden der Besucher werden
die Vorträge von Herrn Dr . Wolfs ein lange noch nachwirkendes Erleb-
nis bedeuten. — Wie sehr die Veranstaltungen des Klubs Anklang
finden, konnte man gestern daran erkennen, daß neben zahlreichen Ar-
beitern , die hauptsächlich die Diskussionsredner stellten , auch viele Aka¬
demiker aller Fakultäten , unter ihnen auch der Vorstand der Fabrik-
inspektton, Herr Oberregierungsvat Dr . Bittmann erschienen waren .
Von vielen Seiten wurde in der Diskussion betont , daß die Gründung
des Klubs nicht nur zeitgemäß, sondern sogar eine Notwendigkeit war .

) : ( Turng ellschaft Karlsruhe . Am Dienstag abend fanden sich die
Mitglieder der Turngesellschast im hinteren Saale des Gasthauses zum
„Goldenen Adler" zu einer hübschen Feier zusammen. Die Veranstal¬
tung galt dem Ehrenmitglied und Mitbegründer des Vereins , Herrn
Heinrich Behringer , der als aktiver Turner seinen 70. Geburtstag be¬
ging . In großer Anzahl fanden sich die Mitglieder ein , um dem beliebten
und verdienstvollen Jubilar zum heutigen Tage ihre Glückwünsche zu
übermitteln . Mit einem Prolog , verfaßt und gesprochen von . Mitglied
Freund wurde der Abend eröffnet, worauf der erste Vorsitzende des Ver¬
eins , Herr Registrator Schmidt, den Jubilar in herzlichen Worten feierte.

.Redner überreichte demselben ein von den Mitgliedern ans freiwilligen
Beiträgen gestiftetes Geschenk ( ein Turner -I '

, zusammengesetzt aus Gold¬
stücken im Werte von über 200 Jl ) . In bewegten Worten dankte der
Jubilar für die große Ehrung , die ihm heute zuteil geworden sei . Bei
Musik und Gesangborträgen der Sängerrieye , allgemeinen Liedern und
humoristischen Vorträgen nahm die Veranstaltung einen befriedigender :
Verlauf und dürfte dem Jubilar als auch den Teilnehmern in ange¬
nehmer Erinnerung bleiben.

□ The Oceanic Bio Co ., deren brillante kinematographischenVor¬
führungen allabendlich eine große Zähl von Personen nach dem Fest¬
halleplatz führen , wird am Freitag abend unwiderruflich hier ihre letzt«
Vorstellung geben . Das außerordentlich abwechslungsreiche Programm ,

:das alle Gebiet « , das 'humoristische sowohl wie das ernste und lehrreiche ,
umfaßt , fand stets stürmischen Beifall und man darf wohl annehmcn ,
daß die noch bleibenden letzten Tage der Direktion ein ausverkaustcs
Haus bringen werden. Die Bilder sind , wie wir gerne nochmals hervor¬
heben, von großer Schärfe und Deutlichkeit, auch ist das , gerade bei der-

. artigen kinematographischeu Vorführungen so häufig anzutreffcnde , den
Augen weh tuende Flimmern fast vollständig vermieden. Das Untcr-

. nehmen ist zahlreichen Besuches in jeder Hinsicht wert.

Unwetter und Erdbeben .
— Innsbruck, 80 . Okt . (Tel .) Zu den schon kurz gemeldeten

Wasserschäden in SLdtirol wird noch berichtet : Der Fahrtenbach hat
. bei Canezza große Strecken überschwemmt . Zwei Heu auffischendeKnaben wurden weggeschwemmt . Ein Sjähriges Mädchen verlor
beim lleberschreiten eines Notsteges das Gleichgewicht und fiel den

i. Fluten zum Opfer . Ein büjähriger Mann fand gleichfalls den Tod .Seine Leiche ist geborgen . Das Wasser hat an der LokalbahnstreckeTrient-Mods großen Schade« verursacht .
hd Cherbourg , 30 . Okt. (Tel .) Infolge heftigen Sturmes

sind gestern zwei Fischerboote gesunken. Ein Rettungsboot ist ab-
gegangen , um zu versuchen , den Schiffbrüchigen Hilfe zu bringen .

hd Brancaleone , 30 . Okt . (Tel .) Während der gestrige«
Nacht sind hier und in Ferrnzzano zwei neue Erdstöße verspürt
worden . Der durch den vorgestrigen Erdstoß entstandene Erd¬
riß hat sich noch erweitert . Man befürchtet den Absturz eines
Teiles des Berges .

Tc .' -gramine der »Bad . Presse".
----- Berlin , 30 . Okt. . Der Kaiser empfing gestern nachmit-

tag den badischen Gesandte« Grafen von Berckheim zur Ueber-
reichung seines neuen Beglaubigungsschreibens . Heute mittag
empfing der Kaiser den Prinzen Max von Bade «, der im königl .
Schlosse Wohnung genommen hat .

hd Rom, 30 . Okt. Außer dem Jesuiten Tyrell wurden zwei
andere Modernisten vom Papste exkommuniziert .

hd London, 30 . Okt. Die englischen Bischöfe lehnen sich
gegen das Gesetz auf, das dem Witwer die Verheiratung mit der
Schwester seiner verstorbenen Frau gestattet und erklären, solche
Ehe» nicht cinsegnen und Personen , die ohne Zustimmung der
Kirche solche Ehen geschlossen haben, die Kommunion verweigern
zu wollen . Der Minister Harconrt erklärte dagegen entschieden ,
daß, wenn die Bischöfe fortfahren zu revoltieren , er sie darauf
anfmerksam machen werde, daß sie in Bezug auf ihre Amts¬
pflichten die Diener des Souveräns und des Parlaments seien,
die gemeinsam das einzige Oberhaupt der Kirche seien.

Kd London , 30 . Okt. „ Daily News " bespricht die Besuche
des spanischen und norwegischen Königspaares in London und

sagt : Der Besuch , der darauf folgt , und den wir alle mit lebhaf¬
tem Interesse erwarten , hat tiefere Bedeutung . Wir wünschten,
daß über diesem Besuch nicht die Wolke gelegen hätte , die vorige
Woche in Berlin aufgestiegen ist. Welches Licht aber auch die
Ereignisse auf die Unabhängigkeit des Kaisers werfen , so kön¬
nen sie doch nichts seinem Charakter anhaben . Der Kaiser hat,
wie immer er auch unter politischen Gesichtspunkten kritisiert
wird, doch die Bewunderung wegen seiner persönlich hohen und
gesunden Lebensführung erregt, durch die er der ganze« Welt
ein Beispiel gegeben hat .

Kd Petersburg , 30 . Okt. Wie die „Daily Telegraph " von
hier erfährt, hat der Zar dem Ministerpräsidenten Stolypin zum
Ansgangc der Duma -Wahlen herzlich gratuliert . Die Wahl¬
ergebnisse zeigen einen unzweifelhaften Gesamtsieg der Re¬
gierung .

— Konstantinopel , 30 . Okt. An Stelle des verstorbene«
Said Pascha ist der Generaldirektor der Hauptverwaltung der
indirekten Steuern Hassan Fehmi Pascha zum Präsidenten des
Staatsrates ernannt worden.

dd Newhork, 30 . Okt. Der „Herald " meldet aus Washing¬
ton, daß die japanische Frage noch immer die Regierung beschäf¬
tigt und daß trotz aller amtlichen Erklärungen Konflikt mit
Japan als möglich betrachtet wird . Besondere Befürchtung
herrscht in Washington bezüglich der Philippinen , angesichts der
Ausdehnung , welche die japanische Flotte angenommen hat. In¬
folgedessen werden die Verteidigungsarbeiten auf den Philip¬
pinen fortgesetzt.

Kriegsminister Taft hat nach seiner Rede dem Kriegsamt
mitgeteilt , daß die jetzigen Befestigungen der Philippinen voll¬
kommen nnznreichend seien, um einem Angriff seitens einer
modernen Flotte zu widerstehen. Neue Pläne für Befestigungs¬
arbeiten werden demnächst dem Generalkomitee der Landesver¬
teidigung unterbreitet werden.

Prozetz Moltke -Harden.
Kd Rom , 30 . Okt. Der „Avanti " bespricht das Urteil im Pro¬

zeß Moltke -Harden und benutzt die Gelegenheit zu einem hefttgen
Ausfall gegen Deutschland . Er fordert Italien auf, nicht mehr die
persönliche Politik des deutschen Kaisers mitzumachen .

Kd Paris , 30. Okt . Die Mehrzahl der hiesigen Blätter kommen¬
tiert das gestrige Urteil im Prozeß Moltke-Harden.

„Petit P a r i s i e n" schreibt : Dar ist ein Urteil , das ganz ge¬
wiß nicht auf Befehl gesprochen worden ist . Es ist möglich , daß i>k'
Persönlichkeiten , di« von Harden getroffen wurden , u . a . Fürst Eulen¬
burg, ihrerseits nicht die Künste des Reichskanzlers Fürst BUlow be¬
sessen haben, besten irnermüdliche Gegner sie gewesen sind , aber den
Reichskanzler hätte keinen Druck ausüben können , um dieses Resultat zu
erzielen.

„H u m a » i te" schreibt : DaS Urteil wird wahrscheinlich soziale
und politische Folgen haben . Es bedeutet, daß die deutsche Bourgeosio
sich gegen die Junker und Mitglieder der Militärkaste auflehnt . Den»
Arbeitern kündet der Urteilespruch an , daß die Stunde gekommen ist .
wo sie handeln können , weil Abscheu die Bevölkerung ergriffen hat.

Der „01 a « l » i S " führt auS : Indem Harden freigcfprochen worden
ist , hat das Oiericht die moralische Verurteilung aller Jener ausgesprochen,
die Harden an den Pranger gestellt habe . Die Richter haben sich nicht
gefürchtet , ein solches Urteil zu sprechen . Sie haben den Beweis einer
professionellen Ehrlichkeit gegeben , welche wir den französischen Richtern
als Beispiel nur empfehlen können .

„Eclair " schreibt : Tie Zukunft allein wird lehren, ob Gute)
oder Böses aus dem Prozeß hervorgeht.

Kd London, 30. Okt. lieber den Prozeß Moltke -Harden äußert sich
der „Dnily Chronicle " wie folgt : Der Dienst, den Harden
seinem Vaterlands erwiesen hat , ist : die Gefahren gekennzeichnet zu
haben , durch welche die Autokratie bedroht ist . In demselben Sinne
kommentiert der „Morning Leader " das Urteil , in dem er
darauf hinweist , daß unter jedem autokratifchen Regime ähnliche
Kamarillen bestehen .

Die Uebergabe der Prinzessin Pia Monika an den
sächsischen Hof .

— Bologna , 30 . Okt. Fra « Tosrlli übergab auf dem
Bahnhofe in Modena die Prinzessin Pia Monika dem Vertreter
des Königs von Sachsen, Rechtsanwalt Grafen Mattaroli , der
mit der Prinzessin und einer Wärterin in der Richtung nach Ala
abreiste. Frau Tosclli reiste nach Florenz weiter .

— Dresden , 30 . Okt . Von dmtlicher Stelle wird die in
Modena erfolgte Uebergabe der Prinzessin Pia Monika an den
Vertreter des Königs von Sachsen, Grafen Mattaroli , bestättgt.
Die Prinzessin wird auf Wunsch des Königs zunächst bei dem
Kammerherrn v. Schönherr in Pallaus bei Brüxen untergebracht
werden.

Die schwere Erkrankung des Großherzogs von
Toskana .

----- Salzburg , 30 . Okt . Der Großherzog von Toskana war
gestern vormittag bei der ärztlichen Visite bei vollem Bewußtsein
und antwortete auf die Frage der Aerzte klar und deutlich .
Später verlangte er nach seiner Gemahlin , die auf seinen Wunsch
sofort ins Krankenzimmer eilte . Der Kranke ist sich seines Zu-
standes vollkommen bewußt und hat bereits Samstag , nachdem
er auf seinen Wunsch mit den Sterbesakramente « versehen wor¬
den war, von seiner Familie rührenden Abschied genommen .

Der Großherzog äußerte dabei : „Ich weiß, daß ich sterben
muß." Was den Großherzog noch immer aufrecht erhält und
den Eintritt der Katastrophe hinausschiebt, ist seine unglaubliche
Willenskraft . Sein kräftiger Organismus leistet dem Zer-
störungswerke, das seit langem in seinem Körper wütet, stärksten
Widerstand.

Die Newyorker FinanzkrisiS .
Kd Rewhork, 30 . Okt . Der „ Gaulois " meldet von hier :

AuS allen Städten der Bereinigten Staaten sind Meldungen
eingelaufen , daß trotz der Millionen , welche in den verschiedenen
Banken niedergelegt worden sind , Mangel an Bargeld herrscht .
AuS den in Washington veröffentlichten amtlichen Meldungen
geht hervor, daß der Barbestand des Schatzamtes auf 16 Mil¬
lionen Dollar gesunken ist, ein Tiefftand , der bisher « och nie zu
verzeichnen gewesen ist . Verschiedene Staaten haben eine Reihe
von 6 Feiertagen verfügt , um den Banken zu ermöglichen , die
augenblicklichen Schwierigkeiten zu überwinden . In mehreren
Städten , u . a . New -Orleans , ist die Börse auf Antrag des
Clearinghouse geschloffen worden .

*5000 Personen unter den Trümmern einer
eingestürzten Stadt begraben.

— Taschkent ( Süd-Rußland ) , 30 . Okt. Durch ein
Erdbeben am 2i . Okt. und gleichzeitigen Berg¬
rutsch wurde die Buch arische Stadt Karatag
vollständig zerstört . Die gesamte Be¬
völkerung , 15000 Köpfe stark , ist unter
den Trümmern begrabe «. Rur der Gou¬
verneur und seine Mutter sollen gerettet
worden sein .

Karatag ist eine der größeren Städte der Gebirgslandschaft
Karategin in Jnnerasien im Chanat Buchara. Diese liegt zwi-
schen den Südabhängen der Serafschan - und der Hissarkette und
dem Tale des Kisil - su, bildet eine schmale Zone hohen Berg - ,
landes , in dem das Tal des Kisü-su Surchab , eines Wester ab¬
wärts Machsch genannten Nebenflusses des Amu -Darja , nach
Westsüdwesten hinabzieht . Zu beiden Seiten erheben sich Gneis - ,
Granit - und Schiefergebirge , im Norden der noch zum Thian -
schan gehörige Köksu mit 6000 Meter , im Süden der Tuptschek
mit 6700 Meter Höbe, letzterer bereits .ein Teil des Pemir . Der ,
Hau^tort von Karategin ist Harm oder Garm am Kisil - w . >

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(8l„ faun8litrie .)
Oest. Ered.-A. 198 .70
Dirc. Com .-A. 108 .50
Dresden, r B .-A. 137 .75
Oest.StaatSb .-A. 139.20
Lombarden L3.—
Goitkmrdbahn -A . 110 —

Teichen; : matt.

Frankfurt «. M.
lMittclkurse .)

Wechsel Amsterd . 170.-
„ Antwerpe»814 .50
„ Italic » 817 .50
. London 205.17
„ Bari » 816 .66
„ Schweiz 814 .—
„ Wien 652 .—

Pnvatdiskonto 5 ",
Napoleons 16 .31
8 *„ 7 DeutscheReichr-

Anleihc 9U0
3 * ', do . 83 . a
37? Pr . Cons. 93.70
47. Jtal . Reut - lvl .—
1 ° „ Oeft . ®oIbr. 97 . 10
4 ' . «j. Ocst. Silber 97.40
37« I. Port »«. 62.75
47. 1880 Russell 7 . 10
47, Serben ■ 78.—
4 */0 Span . Eit . —
4'V,>lIngar .Goldr. 92,55
47 . lluqar.Staats «.92,55
Badische Ban! 13 .40
Ko»i .-Dis °. Bau! 111 .—
Darmstäbter 1 ’ö .
Deutsche Bank 223 .20
Diskonto 167.60
Dresdener Bank 137.—
Oestr .Liindcrbauk 103,—
Rhein. Krcdrl -Bk .137.—

„ Hyp .-Bk. 191 . -
Schaaffb . Bank — .—
Wiener B .-A. 132.20
Lttomanbcink 137 .50
Bochnm 206 . —
Laurabütte 22150
Gelse » ! . 190 .30
Harpener , 197 .00

Tendenz : schwach.
(Schliißkurse ).

4«/. Bad . 1901 100 .30
3/ «7 , „ abg. i . Fl . —

dto . i. M. 92 90
37.7 . 1892 94 -- ---
37, °/, Bad. 1900 92 .50
37,7 ° „ 1902 92.44
8 7, °/° Bad . 1904 9195
87,7 °Bad. 1907 92.60
3 ' /, Bad. 1896 —.-
47. Bayern 1907 101.80
4° /° Württb. 1907 10240
47 ° Rh. H..Pfdb . b.

1912 98.50
4« . _ 1917 99.50
37.7, , 1914 91. -

vom 80. Oktober.
47 ° 1897 Argent. 83.60
57. 1896 CbiiltsenlOV . 15
4 ' /,7 n 1898 „ 94.25
5°/, Mexikaner amort.

innere 1— IV 96.—
47.7 . dito cons.

äußere 1890 —
47a" / . R»ss. Staats¬

anleihe v. 1905 92 .20
47 . do .Rente 1902 76.80
47° Türken nnifiz .

von 1908 92 .80
Türkische Lose 140 .60
Bad. Zuckers. W . 122 . -
A . Elcktr .- Äes. E. >93.70
Elekt .-Gcs. Schnck. >0 !.—
Maschin . Äritzner 218.—
KarlSr. Maschin . 210 .—
H.-A . Packetsahrt 13 -790
Nordd . Llo id 107 4p

Rachbörse
(27, Ubr Nach,».!

Oest . » redit-A. 198.-
Dentsche B .-A . 223 .80
DiSkonto - Comm . 167 .50
Dresdener Bank 137 -
Öst .S .-Balm(Fr .) 139.20
„ SüdbahnLomb. 27.60

Tendenz : schwach.

Berit « (AnfangSkursek
Ost . Kreoit - Aktie » 198 .20
Berl. HaudelSg . 151.90
Komm .«Disk. »Bk. 111. 10
Darmstädter Bank 125 .50
Deutsche Bank 224 .26
DiSkoiito-Komm. 168 .40
Dle-denec Bank 137 .60
Balt . « . Ohio 81 .60
B o chn M. G» (l fta61200 .70
Dortm .Union vlck . 6 -770
B. 5tö .- ii . Laurah.220 50
Harvencr 193 .50

Tendenz : matt.

Berlin ( Schlußknrse .)
37.7» Bad. >900 —.-
37.7 , „ 1904 92 . 10
37,7 ° .. 1907 92 . 40
4°/° R .- Anl . 1907 99.40
3 -/,7 ° ReichSanl . 93. 6»
3" -» NeichSa»leihe 83.50
37,7 , Prcuß . C. 93.80
3" . dito 83.40
47 -7 ° Russen1905 92 .25
4 7,7,Japaner , 87.70
Oe », .ftreoitaft 187 .90
Diskonto -Komm . 167.70
Dresdener Bank 187 .40
Nat .-Bk .f. Dtschl. 117 . 0
Kom.-Dis '.-Bank 11-720
Öst .Staatsb . ( frz .) l39. -
Kanada- Pacisic 144 .70
Bochnmer Guß st. 199 .70
V . Kö-- n.Lancah. 220. -
Gelsenk Bergwerk 189.75

Phönix 174.20
Dynamit Trust 167.10 •
Alla.Elel .-Ges. E. 193.20
Elek.- G. Sch»ckert102.- .
Wcsteregeln 206 — :
D .Metallpatr . (3 .261— j
Msch.-Fk. « ritzner2l7.- i
V.KSln. Rottweil . 243 .-
Brauerei Smner 274 .20 '
P .-Ung. K - Pfdbr . »3.50
Pest .-Ung- K. Obl . 93 .25
Ug- Schmalbahn I 92,60
Privatdiskont « 6 */, ;

Berlin (Nachbür !«.) i
Oest. Kcedit -Akt. 198 .-
Berl . Hand.-Ges . 151.10
Deutsche B.-A . 233.10
Disk. Komm.-A. 167.50 .
Dresdener B .-A. 176 .90
Lomb„ Ost. Südb . 27 .60
Balt . u . Ohio 81.20
BochnmerGußst. 155 .25
Dortm. U. Lit . C. 60 .10
Laurabütt« 219 25
Gelsrnkirchen 189,25
Harpen « . 196.75

Tendenz; schwach. >

„ Wie« (10 Uhr.) i
Ost. Kreditaktien 633.—

„ Länderbank 418 .— :
, Staat, - , ( frz.) 6ü2.50 >

Lomb. » it.Südb .) 148.50
Marknoten 117 .80 :
Ost . Kronenrentr 96 .06
Ost. Papierrent « 96.90
Unaar. Goldr. 109 .95
Uns. Kronenrent« 92 .70 :

Tendenz: ruhig. ;
' Part ».

37 » sranz. Rente 94 .50 ;
47 ° Italiener — ;
47 « Spanier 91,80 ,
4"/» Türk-. unisiz. 92.50
Türkische Lose — ,
Banqne Otioma » 683 .—
Rio Tinto 17.35

Lonpon.
Thartcred '/.
de Beerr 18-
East Rand 8V. 1
Goldfieldr 2*/« i
RandmineS 47.
Anaconda 6 ‘/i
Atchison common 767,

„ preferred 90 —
Chicago . Milwauke

and St . Paul 105 - '
Denver preferred 62 -
LnoiSville Rashv. 99 —
Union Pacific 1107«
United Stat . Steel Corp .

commo 23 '/, :
dito pcrfcrrcd 85 —

Wetterbericht des Zcntralbur . für Meteorol . n. Hhdrogr.
Hochdruckgebiete lagern bei Island und über der Balkan«

Halbinsel. Ueber dem Kanal befindet sich eine weit nach Osten hin
ausgebrertete Depression , ein Teilminiiyum ist' noch über dem
Odergebiet zu erkennen. In ganz Mitteleuropa herrschst trübes
und vielfach regnerisches Wetter . Eine wesentliche Witterungs¬
änderung ist nicht zu erwarten .

Kvast rrnd Gesundheit — das HSchsts Gut !

Ein widerstandsfähiger Körper erhöht daS Glück und die Arbeits¬
kraft deS Menschen . Bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung,
Müdigkeit, in Fällen von Ueberarbeitung wird der Gebrauch von Scotts
Emulsion stets die gewünschte Wirkung Hervorrufen. Vermöge ihrer
allgemein und besonders seitens der Aerztewelt anerkannten Vorzüge:
Leichtverdaulichikeit , Wohlgeschmack, hoher Nährwert und größte Aus¬
nutzungsfähigkeitder einzelnen Bestandteile hebt sie rvsch die gesunkene«
Kräfte und trägt mithin zu erhöhter geistiger und körperlicher Leistungs¬
fähigkeit bei .

Ecott « Smulston wird von tm« ouischtie- lich im grotzrn verkaust m»d iw« «i» los»
Arwicht ob« Mutz , foubttn rat te vrrsirgrltra Origmalslascheirte Karton mit mrser« Sch»»-
mar!« (flisch«r mir dem Dorsch » Scott & Bowne, ® . m . b. H ., granksirrt a . M .

vestandteil«: FkinNer M-dizinal-ü-bertran lLa.o , prima « lyj-rln 50,0, M!t-rpho»phorn- ,
smrr« Kalk 4,5. unwrphodphorigsanre» Ratron 2,0, pul ». Tragant 3,o, feinttee arab . « mm»
PNI,. t,0, destill . Walser 129,0 , Alkohol n,o . Hierzu aromatische Emulsion mit Ztuu-» -
Mandel« und Saultheriadl je i Tropfen. 004» -

Aufgesprungene Hände
‘ mit iS"" "1 ctomt««» Herba -Seife

3u dab . In allen Avotd., Dro ». ». Bars, per Stllck 50 Hifg. n. 1 SK.

§
9

KrmoursZleischextract
-U QmdImI ha * Fwb «. — Stark konzentriert « — Sehr eroiebiou — (lehern .il erhältlich . Hopa««teiit unter stlndiaer , ■iAailiohep Ko»iroli «<
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von der

Yereinignog deutscher Magnetopatheu (E. v .)
« ongrenbeschlutz vom 11. August 1907 zu Dresden.

Die Bereinigung deutscher Magnetopatheu (E. V .) . Sitz WieS -
bade«» sicht sich genötiiit, infolge vielfachen Auftretens unlauterer Elemente,
die ohne genügende Vorkenntnisse oder eigene Gesundheit — beides uner¬
läßliche Erfordernisse — Kranke behandeln und nur zu häufig Schaden
anrichte » , die Interessen der Vereinigung durch diese

Bekanntmachung
zu wahren, daß Leidenden von seiten unserer Mitglieder eine gewisseGarantie

fachmännischer Behandlung
dadurch geboten ist , daß nur solche Magnetiseure in der „ Vereinigung"
Ausnahme finden , die bei tadelloser Vergangenheit vor dem Prüfungs¬
ausschuß der Vereinigung ein«

wissenschaftliche Prüfung bestanden .
An Karlsruhe zählt unsere Vereinigung den Herrn Wilh . i .eibold ,

Hirschstratze 46» Telephon 2366 , als Mitglied .
Prosvekte gratis und franko . 839740
Im Damen der Vereinigung deutscher Wagnetopathen .

Der Vorstand.

Lechleiter Pianinos
sind weltbekannt , sie zählen zu
den preiswfirdigsten der ganzen• Piano-Industrie ■

Alleiniger Vertreter :
J . Kunz , Klavierbauer ,

Kerl-Friedrichstr. 21, Rondellplatz . 15893 .5 .2

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe ! . B . Lammstr. 10 . Telephon 223
empfehlen sich für

alle bankgesehäftliche Transaktionen .
Ausführliche nnd gewissenhafte Auskunft

ttber sämtliche Wertpapiere .
Auf Wnnseh erhalten Interessenten Börsen -

Beriehte kostenlos . 11761 *

Weit unter Preis
kommt ein Posten

Damen- Boxcalf
Schnur-Stiefel

Paar Mark 8 50

neueste Form
bestes Material

15956 .3.1

zum Verkauf . Ausgestellt im

Schaufenster
bei

ff , Landauer

k
Kaiserstrasse 183.
Telephon Nr . 1588 .

Hoflieferant

Max Homburger
Weingrosshandlung ,

= 30 Rronenstrasse 30 . =

Detailgeschäft : 16266
124 a Kaiserstr . 124 a .
rlascbcnwcinc, Schaumweine , Spirituosen ,

CiKöre, Jruchtsäfte, Punschessenzen.
Bi SSSSBBEnBSSB
Az

Die einzige hygienisch vollkommene , in Anlage und Betrieb billigste k.-

Heizung für das Einfamilienhaus
ist die verbesserte Zentral -Luftheizung . In jedes , auch alte IlaitP leicht

einzubanen . Prospekte gratis und franko durch
Schwarzhaupt Spiecker & Co . , Nacht , G. m . b . H . , Frankfurt a. K.

u verkaufen .
ti Bettstellen mit Rost, ein
isch mit Marmor , englisch ,
liert, ein Küchenschrank , für
llork wegen Wegzug sofort
'kaufen . 839739
lartenstr . 8, Stb , III, r.

200 ui MWMleise
tmb 10 AiWivligm

sofort zu kaufen gesucht . 2.1
Angebote unter Nr . .16273 a« die

Expedition der »Bad . Presse " .

r
Elegante Mass-Anfertigung

Gehrock -Anzüge , Smoking -Anzüge , Frack -Anzüge

Einzelne Gehröcke , Smokings , Fräcke und Beinkleider

Elegante Fantasiewesten .

reitbarth
Ecke Kaiser - und Herrenstrasse .

Mitglied des Rabatt-Sparvereins . Telephon 1512.
Auf Wunsch diene ich auch nach auswärts unverbindlich mit dem Besuch meines Vertreters ,

zwecks Vorlage von Mustern . 16251

Herren -Unterhemden
Herren -Unterhosen
Herren -Unterjacken
Herren -Krawatten
Herren -Wäsche
Herren - Hosenträger

16250

besonders

Kaiserstr.
143 . urchard Kaiserstr.

143 .

Damenliiite
werden chic u . prompt garniert .6- -7", .i Wilhelmstr. 2. Hl., Stb.

werden von 6 Mk. an ge-
macht, Blusen v . 1 .80 M..

Kinderkleidchen v. 1.60 M. an .
639764 LramIich,Weiderstr.35,4.St

100000 1M GEBRAUCH
l26oldene und Kgl . Preuss . SlaaFsmedajLLe]

n.
können noch Herren tcilnehmen .

». 1 Sophienstr. 41 , 2 Tr.
Zu einer schön gelegenen

Gebirgs- Isgll
wird ein anständ . dritter Teilhaber
gesucht. Off. unt. Nr . 639696 an
die Exped. der . Bad. Presse". 2.1

Darlehen von 50 Mk. an besorgt
diskret u. sicher . Off . unt . 639755
an die Exped. der »Bad. Preffe " erb.
(Cin @fllh besserer Herkunft ,Sriilv , nicht unt 8 Mt . alt,wird v. einer Beamtenwitwe i. liebe'
volle Pflege genommen , gegen
monatl Vergütung.

Offerten unter Nr. 639759 an die
Exp. der „Bad. Preffe ".

Sofort zu verkaufen
wegen Wegzugs : 1 Bett, 1 spanische
Wand, l Tafelklavicr (Empire ), ein
Fahrrad , 2 St . Linoleum (3X2 m ),Guitarre, Nachttisch, Waschtisch , große
Keilrahmen für Maler geeignet, 2c.639772.2 .1 Schesselstr. 2«, IV.

(Bclbrübcn
treffen 2 Waggon nächste Woche ein.
Bestellungen werden jetzt schon (der
Zcytner Mk. 1 .80) Bahnhoffir . 32
im Laden cntgegeogenomm. 6^ »^.,

HHIMl
HGUBEN5 GASHEIZOFEN

□JLR

H0U3EN SOHN CARL A. - G ., AACHEN .

Schreibmaschine
Aul dem I. Wettsehrelben für Militärpersonenanlässlich der Allgemeinen Ausstellung für Bureau -Bedarf in Berlin

vom 5 . bis 20, Oktober
I. bis 3 . Preis ausschliesslich durch „ Adler « gewonnen.

Alwin Vater (Inh . Ad . Brecht), Zirkel 32.
Schreibmaschinen , Automobile , Motorräder und Fahrräder . 15085.10.10

Gehroch - Änritg ,
äußerst wenig getragen, fast wie neu ,
für mittlere Figur paffend , wird
preiswert abgegeben . 639670

Kriegstratze 18 , 2. Stock.

Wolfshund zu verkauf.
639773 Donglatzstr. 26, 1 . St .

f& j n Ivifl 7 I . a ., sammt Geschirr,stu E | l », ist billig z. verkanfe«.
Offerten unter Nr. 639761 an die

Exp , der „Bad. Presse " erbeten.
Bersch . Herrenkleider , ein fast

neuer, schwarzer Gehrockanzug, sowie
Wintcrüberzieher, für staxke Figur
paffend , sind preiswert abzugebe«.
639770 « lanprechtstr. 2ö , 4 . St ., r.

garniert u . ungari
einen Posten , w

billig abgegeben, bei Abnahme
bedeutend billiger . 63

Wiuterstratze 18 , 5 . Sie
1 — 2 bess. Herren finden

in kleinerer Gesellschaft
guten » orddentsche « Mittagstisch .
639400 .3.2 Le-poldstr . 2«, 3. St .



I

Karlsruhe , 30. Okt . Vor dem Schöffengericht fand heute eine
ärgere Verhandlung gegen Karl Waßmann statt , der dem Karlsruher
Publikum aus mancherlei absonderlichen Dingen her gut bekannt ist .
Diesmal hatte Waßmann sich in einem Beleidigungsprozeß zu verant¬
worten, der — übrigens ein ganz außergewöhnlicher Fall — von der
Staatsanwaltschaft als öffentliche Klage wegen Beleidigung von
Heitungsredakteuren gegen ihn angestrengt worden war.

Vor einigen Monaten hielt nämlich Waßmann Hau-VortrLge, am 5 .
August hier in Karlsruhe und am 12. September in Ettlingen , in wel¬
cher: «r die Haltung der „Bad . Landesztg. " in der Hau -Affäre kritisierte
und seine Meinung über dieselbe zum besten gab . Unter anderem
schimpfte er gegen das genannte Blatt und stellte die Behauptung auf ,
daß nicht Hau , sondern Olga Molitor den Mord verübt habe. Auch suchte
er seine Zuhörer durch die Bemerkung zu interessieren, daß der Staats¬
anwalt mit Fräulein Olga Molitor in der Chaise gefahren sei, daß er
mit ihm das aber nicht tun werde. Er trug damals auch «ine Skizzevor, in der sich der Staatsanwalt mit Fräulein Molitor — sie heißt dort
allerdings Olitor — verlobt. Die „ Bad. Landesztg ." nahm in einem
Artikel „ Krankheit oder Verbrechen" zu den Vorträgen des Waßmann
Stellung . Sie verlangt«, daß gegen das Treiben des Waßmann die
Behörde oinschreite und daß dieser, wenn er geistig normal sei , bestraftwerde, daß er , wenn dies nicht der Fall , in eine Anstalt gehöre , damiteine Wiederholung des von Waßmann verübten Unfugs unmöglich ge¬
macht werde . Am gleichen' Tage , an dem in der „Bad . LaicheSztg . "
dieser Artikel erschien , kam in der „ Bad . Presse" eine Notiz, die mit -teilte , daß Waßmann wegen seiner im Wikinger Hau -Vortrvge ver¬übten Beleidigungen eine Haftstrase von 14 Tagen vom Bezirksamt« er-
halten habe. Diese Notiz war von Waßmann selbst in di« Presse ge¬geben worden , entsprach aber nicht der Wahrheit , denn es war gegenWaßmann keine Haftstrase ausgesprochen worden. Waßmann erklärte,daß er mft dieser Notiz die hiesigen Zeitungen wieder einmal habe auf¬
fitzen lassen wollen . In Beantwortung deS Landeszeitungs -Artikels
richtete Waßmann die nachfolgende Postkarte an die Redaktion der „Bad.
LandesLanheszeitmig" :

„P . P . Daß Sie moralische (eS folgt hi« ein Wort, das sich nichtwiedergeben läßt ) sind , daran änd« t ihre Bellerei in ihrem Wischblätt¬
chen — wie sagte doch Gärtler ? — nichts. WaS die 14 Tage anbelcmgt,so war dies lediglich ein von mir in die „ Badische Presse" hineinge-
schrnuggelter Reklameschwindel ! Also keine unnötige Freude . Es gibtviele Esel auf der Welt, nicht wahr ? Prosit ! Karl Waßmann . Kinderund Narren sagen die Wahrheit ."

Eine besonderes Relief erhielt diese beleidigende KundgebungWahmanns noch dadurch , daß er in dem , kurze Zeit vor Absendung der
Postkarte zu Ettlingen gehaltenen öffentlichen Vortrage über den Mord-
prozeß Hau die Redakteure der „Bad . Landeszeitung " mit dem näm¬
lichen oben ausgelassenen Ausdruck beschimpft hatte .

Diese schriftlichen und mündlichen Ergüsse des Waßmann veran-
laßten die Staatsanwaltschaft , gegen denselben di« öffentliche Anklage
wegen Beleidigung der Redakteure der . Landeszeitung " zu stellen .Die Sache stand heute unter dem Vorsitz des Amtsrichters Dr .Ritter zur Verhandlung . Nach Verlesung der Anklage , in der fest-
gestellt wurde, daß die Beleidigungen im Monat September verübt wor¬den sind, erklärte d« 22 Jahre alte Angeklagte, daß die ihm zur Lastgelegten Beleidigungen richtig seien . Rach sein« Vorbildmig und
seinem Lebensgange befragt, gab d« Angeschuldigte eine lange Erklär¬
ung ab . Nach seinen Angaben besuchte Waßmann die Oberrealschnlebis zur Untersekunda und wurde dann Anwaltsschreib« bei den Rechts¬anwälten H . Haas , Leop. Weill und Klinkowström. Nebenh« nahm «
Deklamationsunterricht und ließ sich auch in fremden Sprachen unter -
richten . Mit 17 Jahren wurde « Konzertunternehm« . Was « als
solch« unternahm , sei ihm nicht geglückt , da « von einem hiesigen Re-dakteur durch Artikel und Inserate in einem Fachblatte verfolgt und ihmvon jenem sogar die bereits engagierten Künstler abspenstig gemachtworden seien . Man habe durch ZeiTungsangriffe den Pöbel auf ihn ge¬
hetzt, d« seine Vorträge gestört habe. In langen Darlegungen suchte
Waßmann auszuisühren, daß die in verschiedenen Zeitungen gegen ihn
gerichteten Angriffe unbegründet seien , und daß er niemals es darauf
abgesehen gehabt habe, einen Betrug zu verüben. In den Jahren 1804und 1908 nahm Waßmann , nachdem er vorh« in Frankfurt und Darm¬
stadt sich als Kcmgertunternehmer versucht hatte , hier seine VorträgeWied« auf . Er rechnete dabei mit den Neigungen des Radaupublikumsund machte mit dies« Spekulation , wie « « klärte, die besten Geschäfte .Da diese Versammlungen nach und nach sich in Radauszenen auswuchsen,verbot di« Polizei die Waßmannschen Versammlungen . Die Erklär¬
ungen Waßmanns waren reich durchsetzt von verletzenden Ausfällen
nicht nur gegen die Presse ohne Ausnahme, sondern auch gegen alle mög¬
lichen anderen Personen. Und in dem gleichen Atemzuge, in dem Waß-
manu seine unerhörten Angriffe gegen die Presse erhob, teilte er mit ,daß « selbst jetzt journalistisch tätig sei und als Berichterstatterarbeite . Man darf sich billig wundern , baß Waßmann bei dem Urteil ,das « üb« die Presse sich gebildet hat , durch sie Geld verdienen will. In¬
teressant war die Mitteilung WatzmannS, daß « früh« durch die Not ge¬
zwungen gewesen , verschiedenes zu unt « nehmen, daß u aber jetzt keine
Not mehr zu leiden habe, da « Mitglied des evangelischen Jünglings -
Vereins und Sonntags schuHehrer sei und von dies« Seite Geld erhalte .Des weiteren führte dann Waßmann aus , daß « vom Iah « 1905 an ,in dem « sich als Hungerkünstler habe «inmauern lassen , von d«
« Badischen Landeszeitung" in schärfster Weise angegriffen worden sei,die ihn Gaun« , Schwindler, Faullenzer und Tagedieb genannt habe.Er habe nicht betrogen und unterschlagen, so wenig wie Hau ein
Mord« sei. Er meinte dann , « sei schon im Gefängnis gesessen und
« sei froh, wieder dorthin zu kommen , denn er habe im Gefängnisedle Chavaktere kennen gelernt .

In ter Beweisaufnahme wurden durch mehrere Zeugen die von
Waßmann im öffentlichen Vortrage gebrauchten beleidigenden Aeuße -
rungen bestätigt. Unter den Zeugen befand sich auch Staatsanwalt Dr .
Bleich« . Er « klärte, daß « mit Fräulein Ol^a Molitor nur dienstlichund nur in seinem Bureau verehrt habe. Alles, was sonst üb« sein
Zusammentreffen mit Fräuein Molttor gesagt werde , sei unrichtig. Am
.Schluss« d« Verhandlung erklärte der Angeklagte, daß es ihm in der
-Ettling « Versammlung nur davauf angekommen sei, die LandeSzeitungs-Redakteure ordentlich zu beleidigen. Festgestellt wurde noch, daß Waß-
.mann wegen Unterschlagung und Betrugs schon vorbestraft ist .DaS Gericht verurteilte nach ein« V « Handlung von 3 % Stunden ,in welcher der Vorsitzende dem Angeklagten die vollste Redefreiheit ge¬
währte , Waßmann zu 3 Wochen Gefängnis .

— Budapest, 30 . Okt. (Tel .) Der Gerichtshof verurteilte
den früheren Kanzlisten des Staats -Rechnungshofes Hajidu , der
dem Abgeordneten Lengyel geheime Akten auslieferte , wegen
Verletzung des Amtsgeheimnisses zu 14 Tagen Gefängnis und
zum Verlust des Amtes. Der Abgeordnete wurde wegen Mit¬
schuld zu 2 Tagen Gefängnis verurteilt .

Auszug aus de» StaudeSbLchern Karlsruhe .
Eheaufgebot :

83 . Okt. Emil Wagner von hi« , Fabrikdivektor hi« , mit Helene
Blum von hi« .

Geburten :
22 . Okt . Rosa, V. Eugen Renz , Fabrikarbeiter . Kurt Friedrich

Pius , V . Pius Stengel , Wochtmeisi« . Katharina Dtagdalena Rosa, V .
Christian Antritt « , Steiuhomer. — 23 . Okt . Gertrud Emma , V . Fried
rich Sandrock, Technik« . — 24 . Okt. : Emma , B . H« mcmn Linder ,
Kaufmann . Paula , V . Otto Wilhelm , Koch . — 27 . Okt . Gertrud Klara ,
SB. Karl Flöß« , Maschinenformer. Walt« Philipp , V . Franz Horey-
seck, Kaufmann. — 28. Okt. Assred Anton, V. Apton Abendschön ,'LSrein « .

Todesfälle
27 . Okt . Mina , alt 3 Monate 12 Tage , V . Wilhelm Glaßn« ,Gärtner . Rosa , alt 4 Monate 15 Tage , V . Pet« Schwab, Zement¬arbeiter . — 28 . Okt . Hermine Laub, ohne Gewerbe, ledig, alt 20 I .

Gustav, alt 17 I ., V . Wilhelm Zörr« , Landwirt . Friedrich Gernet .
Großh. Oberbaurat , ein Ehemann , alt 66 I .

Schlffsnachrlchten des Norddeutsche « Llouv.Bremen, 30. Okt . Angekommen am 23 . : „Prinz Ludwig" in
Hongkong , am 29. : „ Cassel" in Bremerhaven , „Galata " in Genua ,
„ Kronprinz Wilhelm" in Newyork , am 30. : „Therapia " in Konstanti-
nopcl, „ Stambul " in Nicolajeff, „ Pera " in Piräus . Passiert am 23 . :
„ Trave " Lizard, „ Cassel" St . Catharines , „ Greifswald " St . Catharines ,am 29. : „ Prinz Heinrich " Odessa Ouessant , „ Nord« ney " Azoren, „ Kron¬
prinzessin Cecilie " Borkum Riff, am 30. : „ Prinz Heinrich " Hurst Castle.
Abgegange « am 26 . : „ Bonn" von Bremerhaven , am 27. : „Therapia "
von Batum , „ Stambul " von Konstantinopel, am 28 . : „ Pera " von
Neapel, am 27 . : „ Scutari " von Piräus , am 28«; „ Galata " von Mar¬
seille, „ Goeben" von Aden , am 29 . : „ Kaiser Wilhelm d« Große " von
Plhmouch, „Kais« Wilhelm der Große" von Cherbourg, „ Dorck " von
Southampton , „ Roon" von Nagasaki, „ Kaiser Wilhelm U . " von New-
Dork, „ Königin Luise" von Gibraltar , am 30. : „ Gneisenau" von
S8rem« haven, „Schlesien" von Neapel.

Statt jeder besonderen Ansage .

Todes - Anzeige .
Nach Gottes unerforschlichem Ratschlüsse verschied heute

nachmittag infolge Herzlähmung unerwartet rasch, doch ver¬
sehen mit den hl . Sterbesakramenten , unsere liebe , treube¬
sorgte unvergeßliche Mutter, Schwester , Schwägerinund Tante

Im Marie Eberhard,
Assistent » F . J . Eberhard Witwe .

Schmerzerfüllt geben wir dies kund mit der Bitte um
stilles Beileid und um ein Memento im Gebete .

Karlsruhe , 29. Oktober 1907 .
Die tieftraueruden Kinder:

Amalie n . Gustav Eberhard .
Trauerhaus : Gerwigitratze 39, IN .
Beerdigung: Freitag den 1. November 1907 , vor-

mittags 1/a 12 Uhr.
Trauergottesdienst: St . BernharduÄirche Montag den

4. November , 7 Uhr. 16277

Todes-9nzeige.
Gott dem Allmächtigen hat

es gefalle», unsere liebe, treu¬
besorgte Mutter, Schwieger¬
mutter und Großmutter

Ara «

heute früh ganz rasch in die
himmlische Heimat abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten
Di« trauernden Hinterbliebenen :
Familie Jakob Schindeldecker .

KarlSrnhe , 30. Okt 1907 .

Beerdigung Freitag , 1. No¬
vember, vormittags 12 Uhr, von
der Friedhoskapcllc aus. 839781

9267,^ .1

teilen finden
Ttolpovteuv

für billige, leicht zu »« treibende Zeit-

Chemische Fabrik
sucht für das Großherzogtmn Baden
einen versierten Verkäufer als

Generalvertreter
Demselben soll die bereits vorhan¬

dene» ausgedehnte Kundschaft auf
eigene Rechnung übergeben werden .

Nötiges Kapital Mk. 3000 .—.
Einkommen Brutto Mk. 4000.—.
Nur ganz tüchtige, solvente Herren

wollen ausführliche Offerten unter
Nr. 9277a in der Expedition der
„Bad. Presse " einreichen._ 21

Für unsere in ganz Deutschland
bekannte» Schuhcreme

Mol , Krtlii uid Umm
suche » wir tüchtige, gewissenhafte

Vertreter
bei hoher Provision. 9284a.3,l

J . si . T,utz , G. m. b H.,Hänchen , 15 a Jägerwirtstr .
Für wein Manufakturwaren- und

Hcrren - Konfektionsgcschäft suche ich
per bald einen tüchtigen

Uerkäufer und
Dekorateur

bei höchstem Gehalt.
Offerten mit Zeugnisabschriftenu.

Lhotograpbie an 9283a3.1
J . N . Girard ,

Speyer a . Rh.

im November und Dezember für ge»
wandte Verkänferiuuen bei
F . Wilhelm lloering ,

Ritterstraße . 16107 .6 . 1

Installateur,
tüchtiger , selbständiger Arbeiter, so¬
fort gesucht . 9265a.2 .2

Offerten unter C. H . No. 50
postlagernd Bruchaal .

fiierfübrer
mit guten Empfehlungenfindet Stelle.

Brauerei Wilh . Fels ,
16259 Kriegffraß « 148 .

Ein nicht über 20 Jahre alter
Bursche ,

welcher mit Pferden umzugehen weiß ,
wird zum sofortigen Eintritt gesucht .
839802 Marieustr . 15, 1. St .
rfX* r« i/*kt tüch.ige» MädchenVPWlUUn für alles, welches alle
Hausarbeiten versteht u. selbständig
bürg, kocht. Lohn Mk . 25.—, später
mehr . Zweitmädchcn vorh . Reise bez .

Frau Notar Volmer ,
9114a.8,7 Kestenhol , (Elsaßi.

Jüngerer , tüchtiger , talentierter

Maschinentechniker ,
I der auf dauernde Beschäftigung reflektiert , sofort gesucht .

Unterberg Heimle
Karlsruhe « Mühlbnrg , Bachstraße 46.

Verkäuferinnen
aus allen Branchen werden zum möglichst
baldigen Eintritt gesucht . 16256.2.1

Hermann Tietz .

Cchrmädcbct
finden sofort Stellung . 16257 .2.1

Hermann Tietz .

Zwei saubere

WernnWen
sofort gesucht. 16258,3 .1
Eintracht , Kttl-FriedriGr.

Ein anständig. Mädchen , welches
sich willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , auf 1. Noocmb. gesucht .
839774 Zähringersir . 36 , Part.

Zuv« lässtges Mädchen das kochen
kann , zu kl. Familie sofort gesucht .
639730.3.1 « riegstr . 162 , III .

gut empfohlen, gesucht . 689767
Wilhelmstr . 2, 3 . Stock.

Junge « zuverläs . Fra «
wird gesucht , täglich 2 Stunden .
639780 « matteustr . 8. 2. Stock.

Sofort ein kräfiigeS , sauberes
Mädchen zur Aufwartung für den
Vormittag bei bohem Lohn gesucht .
639741.3.1 « rtegstr . 116a , 1 Tr .

Reinliche und pünktliche Putzfrau
wird sofort gesucht. 639800

« aiserstratze 19 , 3 Tr .

Stollen suche
Pens . Hofkanzleibeamter ,
47 I ., sucht für sofort oder später
Bureaubcschästigung od. Vertrauens¬
posten. Kaution vorhanden.

G-fl. Offert, unt. Nr. 839724 an
die Exp, der „Bad. Presse ".

Für Säge- « Hobelwcrke .
Zwei jüngere , mit besten Zeugniffen

versehene Säger und Hobler (auch
Maschinenarbeit « ) suche « Stelle .
Eintritt nach Uebereinkunft.

Offerten unter Nr. 9286a an die
Expedition der „Bad. Presse ". 2.1

,i,k» z,«ti
gelernt hat , wird eine Stelle z . weit .
Ausbildung als Volontär rc., b Kost
u. Wohnung i. Hause , sof. gesucht.

Offerten unt . Nr. 839758 an die
Exp, der „ Bad. Presse" ._Stelle -Gesuch.

Auf 15, Nov . sucht ein Mädchen
auS befferer Familie 2.1

Stelle als Verkäuferin.
Dasselbe würde sich auch im Haus¬

halt nützlich machen.
Gest . Off . erbittet man u . 639760

i» d. Exp , der „Bad. Pr .
" niederzul .

Fräulein,
das längere Zeit bei einem Zahnarzt
rätigwar,suchtwieder solchen Posten .

Gest. Offerten unter Nr. 639620
an die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Köchin,
,solche d. gut . büvgerl. Küche selbst ,
vorstehen tan , wünscht bis 1 . Nov .
eirrtreten zu können . 639727

Näh. zu erfragen Franziskus -
liaus, Grenzstratze 7 .

Mädchen gesucht aus sofort od
1 . Nov . in kleinen Haushalt zu B>

fchrift gesucht. 839795.2.1 amtenfamilie. 839669.2,1
Näher. Zähringerstr . 104 , jatt ! Hirschstratze 7S,2 . St .

sucht AufangSstelle als
ln Zimmermädchen oder als

Mädchen f. Alles , z. kl . Fam . 8 ' " - '
si . erfrag. Au gnrteustr . 97, II , r .

Junge , unabhängige Frau würde
- Bureau zum Putzen an»
chmeu. Adresse zu erftagen unt.

ju . 839766 in der Expedition d«
„Bad , Presse ' ,

mm auS sehr gut. Familie
„ „ sucht Stelle zu Kin¬
dern und zur Mithilfe im Haushalt -
639746 Näh , « ngar enstr . 23 .

Luisenstr. 50 ist eine sch . Wohnung
' best , aus 2 Zimmern , Küche und
Keller sof. od . sp. z. verm . Zu « -
fragen 2 . Stock . B3j5718

i Gut möblierte» Zimmer D
• zu vermieten, auf Wunsch m .• mit Pension. 839750.3.1 •
§ Luiseustr . 24 , 2 Tr ., rechts . H

VtataiAM gut möbliert , eines
m immer - mit 2Betten,» , eines
mit 1 Bett sofort zu vermiete « .

Georg Friedrichstr . 25, V.
Ein möbliert. Zimmer ist sofort

zu vermiete ». 639764.2,1
Näh . Zirkel »6 , 2 Tr . b -, links.

schönes, gr. Zimmer, u.
der Straße geh. , an 1

oder 2 Arbeiter billig zu vermieten .
889645.3.2 Sch- ffelstr . 6 2, IV , l
Grbprinzenstratze 26, Seitenbau ,

rechts , parterre, ist ein freundliches
Zimmer sofort billig zu ver¬
mieten . 839289.3 .3

Georgfriedrichstr . 16 , 4. St . lks .
ist ein schönes Zimmer an soliden
Arbeiter bill . zu vermiet . 839763

Göthestr. 8 , 2. St . , links, ist ein
möbliert . Zimmer für Hemm oder
Fräulein zu vermißen . 639735

Leopoldstr . 30, 3 Trepp, , iit em
gut möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten . 639 . 62

Marienstr . 30 , 4 . St . , ist ein möbl.
heizb . Mansardenzimmer sof. an
einen Arbeit« zu verm . 639788

vstendstr . S , 2. St ., l.. gut möbl.
Mansardcuzimmor sofort zu ver¬
mieten . 639341 .5 .3

Ostendstr. 10, Part . , ist ein gut
möbl. Zimmer auf sogleich zu ver¬
mieten . 639756

Schützenstr . 90 , 4 . St . , ist ein mbl.
Zimmer auf 1 . November zu ver¬
mieten. 639742

Stephanieustraste 32 , Seitenbau,
4. Stock , sind 2 Mausardeu so-
glcich zu vermieten . 16271 *

Uhlaudstr . 22, 4. Stock, ist ein
schönes, großes, möbl . Zimmer an
1 oder 2 Herren billig zu ver¬
mieten . B"9771

Biktoriastr . 12 , 2. St ., rechts , ist
ein möbl . Zimmer bis 1 . Novbr .
zu vermiete « ._ 639543

Biktoriastraße18, XV , ist ein gut
möbl . Zimmer sofort billig z«
vermieten. 839788

Waldhorns «r. 28a , 4 , St ., ist er»
einfach möbliertes Zimmer mit
Pension auf 1 . November billig zu
vcrmicten . 639778

Aorkstraße 18, 3. St, , links, sind
zwei gut möbl ., nebencinanderlieg .
Zimmer für 1 od. 2 Herren billig
zu vermieten . 639796

Aiet Gesuche :
Gut möbl . , geraum . Zimmer mit

sep. Ging., evtl. Wohn- u . Schlaf¬
zimmer m. GaSbel , Nähe Bahndos
von Frl . sof gesucht. Off. n . Nr.
639766 an die Exp , der „Bad. Pr . :

Meinst . Fräulein sucht Wol,nung
2 Zinn», u . Küche ne&ft Zub . , Zotr.
d . Statt , od. Oststadt, Offert , in.
PveiSang. unt . Nr . 639725 an d>o
„83ö£>. Presse" « baten.
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HimmMsr i Vier,
Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

grösstes Spcml4Vci$cli^ \u$staUuDg $geschän,
eigene Wäschefabrik mit Wasch - u . Bügelanstalt

Karlsruhe , SCaiserstr . 171.

komplette Braut- u. Baby-Ausstattungen
jeder Preislage 8985

vom billigsten Katalogpreis bis kunstgewerblicher Ausführung ,

Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusscs beehre ich mich hie¬

durch zu einer öffentlichen Sitzung auf
® ßBtn § Den 4. November l Zs . .

'
1% Uhr,

Ui den großen Rathaussaal ergebenst einzuladen.
Tagesordnung :

. Die Vereinigung der Gemeinde Grünwinkel mit der Stadt-
gemernde Karlsruhe. 16247

Karlsruhe, den 29. Oktober 1907 .
Der Oberbürgermeister :

Siegrist . Nendcck

FttiiM .
" *

;
. ;

Auf Antrag der Erben der f- Wendelin Braun II von
Beiertheim werden die nachbeschriebenen Grundstücke am

Donnerstag de » 14 . Rov . 1907 , vorm . 9 Uhr ,
km Amtszimmer des Unterzeichneten Notariats, Friedrichsvlatz 1.
III. Stock, Zimmer Nr. 4, einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt, wo¬
bei der Zuschlag erfolgt, wenn wenigstens der Schätznngsprcis geboten wird.

Die näheren Versteigerungsbedingungen können auf diesf . Amts¬
zimmer , sowie auf dem Rathausc in Bulach und Ettlingen und
Gemeindesckretariat Beiertheim eingesehen werden.

Grundstücksbeichreibung .
Lgb ..
Nr .

Fl
&

iche
qm

Kulturart und Gewann Schätzung

1106 19 62
a. Gemarkung Bulach .

Ackerland , Unterweingartenseld . . . . 3000 Mk.

5861 17 27
b. Gemarkung Ettlingen .

Wiese, Hohwiesen . 500 Mk .
4611 28 80 Wiese, Seewiesen . 700 Mk.

9224 4 40
c . Gemarkung Karlsruhe-Beiertheim.
Ackerland , Große Gewann . . . . . . 2000 Mk.

6780 4 40 H H . . . . 2200 Mk.
7329 25 92 „ Mühlburger Weg . 5200 Mk.
9553 5 08 Hofreite, worauf ein einstöckiges Wohnhaus

mit Balkenkeller und Stall unter einem
Dach, sowie eine querstehende Scheuer mit
Stallung und Schweineställen stehen .
Hiervon hierher die Hofreitc zur
Hälfte , vom Wohnhaus der hintere Teil
mit Keller und anstoßendem Stall nebst
der unabgeteilten Hälfte Scheuer . . . 5000 Mk.

Karlsruhe, den 26. Oktober 1907. 16235.2.1
Gr Notariat v .

Beck.

Zwangs -Versteigerung .
Nr . 10 176. Auf Jlntvalg des KouNurSvertaAtsrs soll das in Laihr

belegene , im Gru -ndbuche von Lahr zur Zeit der Eintvagung 'des Ber -
steigerungsvevmerkeS auf das Gesamtgut der ErrUngenfchaftsgemieinschaft
zwischen Franz Weingand, Hotelier in Lahr , unld dessen Ehefrau Marie ,
geh. Hauuigs eingetragene, nachstehend -beschriebene -Grundstück
Montag de« 16 . Dezember 1997 , vormittags 9 Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notcmat in dessen DieNsiräumen Gerichtsftr . 12
in Lahr versteigert werden:

Der B^ teigeEngsvenmerf ist am 28 . September 1907 in das
Grundbuch emgetucvgen worben.

Die Einsicht dev MitteiLmgeN des GruNdbuchrrmtssowie der übrigen
das Grundstück bstweffcmden Nachweisungen, insbesondere der Schätzungs-
Urkunde , ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung, Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein -
tragung des Versteigevungsvermorkesaus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Dersteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Konkursverwalter oder
ein bei tretender Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen , widrigen¬
falls sie bei der Feststellung -des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt
und bei der Verteilung des Versteigevungserläses dem Ansprüche des
Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden-.

Zur Erörterung über das geringste Gebot wer¬
ben die BetMgten auf

Gamstag den 7. Dezember 1807 » vormittag» 8 Uhr ,
m die Diensträume des Notariats geladen.

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstchendeS Recht
haben , werden aufgefordert, vor der Erteilung d-S Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbsizwführen,
widrigenfalls für das Recht der Versteiigerumyserlös an die Stelle -des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung de» zu versteigernden Grundstück» :
Grundbuch -von Lahr Band 13 Heft 27 Bestandsverzeichnis I .

1 . Lgb . Nr . 265 . 14 a 79qm Hofreite im Ortsetter ,
Schill-erftraße 14 und 16 . -Auf -der Hofveite stehen : ein
2ftöckiges Wohnhaus mit gewöllbtsm Keller, eine 1stockige
Waschküche mit Holzremise, eine Stallung mit Remise,
«merf . L^ b. Nr . 26« , anders. Lgb . Nr . 240 . Auf dem
Grundstück befindet sich ein Brunnenrecht aus der städtischen
Waffsrleitung . - Schätzung 150 000 M
— einhllndertfünszigtausend Mark — mit den Zubehör-
stücken ( Hoteleinrichtung usw . ) . Schätzung 108 000 M
•— emhuudertachnmidsechstgtaüfend Mark —

Lahr , den 26. Oktober 19-07.
Großh . Notariat Lahr i al» BollstrecknngSgericht .

8274a Mehr .

Versteigerung .
Donnerstag , 31 . Oktober , nachmittags 3 Uhr ,

werden im Auktionslokal

Herrenftratze Nr . 16
öffentlich gegen bar versteigert:

st. « nzngstofse , schwarze Stoffe für « ehrockauzüge (nur
gute Qualitäten ) , ferner Kognak, Magenbitter , Sherry .
Brandy , Pfesfermünz , Kümmel , Bermonth , Zigarren
und sonst noch Vieles,

wozu Liebhaber freund!, cmladet. 16268

Josef Hischmann jr .
Auktionator ,

Herreustraße 16 . Telephon 1616 «

Grundstücks-
Versteigerung

Die Versteigerung aus dem Nachlaß
des Landwirts Jakob König 3
von Knielingen findet nicht am
Mittwoch den 16 . Noobr., sondern am
Miltmih len <3 . November ,

vormittag» 9 Uhr,
statt, was hiermit berichtigt wird.

Bekanntmachung.
Auf Antrag des KonLursverwal-

ters I . Eugebhavdt , hier , wird das
auf lhan Namen des verstorbenen
MauvermeistsrS Xaver Link 2 . hier
-im Grundbuch eingetragene Haus -
anwesen — Schöllbronnerstrahe
Nr . 30 im Ettlingen — Anschlag
30 000 M . , am
Donnerstag , 7 . November 1907,

vormittags 11 Uhr
im Rathause dahier durch das No¬
tariat öffentlich zum zweiten und
letzten Mal versteigert.

Die Verftetgerunysbeidingungien
können auf der -diasfe rügen, Kanzlei
eiuyesehen werden, auch wird hier¬
von auf Kosten des Antvagsftelleirs
Abschrift erteilt . 9279a

Ettlingen , 28 . Oktober 1907.
Großh. Notariat I .

Dr . Schab .

Bekanntmachung.
Titz -Stadtgemieimde Baden beab¬

sichtigt , die Plätze für die Verkaufs-
buden bei dem diesfährigen SpÄ -
jährs - und kommenden Frühjahis .-
Jahrmarkt in öffentl. Versteigerung
zu verpachtenurid wird hierzu Tag¬
fahrt anberaumt auf
Samstag , den 9 . Novbr. d. I .,

vormittags 9% Uhr.
Zusammenkunft auf -dem- Leo¬

poldsplatz.
Baden-Baden , 24 . Okt . 1907.

Der Stadtmt .
9273a Dr . Gönner . Löhr.

Versteigerung einer
Einfriedigung . 2.2

Am Montag den 4 . November
1907 , vormittags 10 Uhr , ver¬
steigert das Großh . Hauptsteueramt
Pforzheim im GeschäftszimmerNr .
44 , Durlacherstraße 13 , die 104,70
m lange Einfriedigung des Grund¬
stücks Nr . 134 am Bahnhofplatz
und der Schloßbergstraße zu Pforz¬
heim, bestehend aus einem 1,55 in
hohen schmiedeisernen Geländer,
darunter ein durchschnittlich 50 am
hoher Sockel aus rotem Sandstein ,
beiderseits bearbeitet , einschließlich
ebensolchen Zwischenpfeilern und
einer geflächten Schichtenmauer, 8
m lang , 0,50 m stark und 2 m
mittlerer Höhe mit Mauerdeckel und
zugehörigem eisernen Einfahrtstor .

Die Versteigerungsbedingungen
können in den Geschäftsstunden
vormittags 8— 12 und nachmittags
2— 6 Uhr eingesehen werden, «„g

♦ A | ♦

Inn i

Arbeiten .
0 werden prompt und in denkbar f)
O bester Ausführung hergestellt ,

^
12.5 ebenso 8209 0

mmmi
A. Beyerlen 8

0 Lammstratze 12. 0
s ) Telephon 165 «.

I. ,O

bestes Milchvieh»
futter, billigst

bei Karl Bauuuui
i Karlsruhe i
V loteimefii . 20.JA

Ma» einer Dame mit Kin -
kvtl tlilji bttn sofort 100 Mk .
gegen pünktl . monatl. Abzahlung?
Dieselbe würde auch einen Ver¬
trauensposten annehmen Gest. Offer¬
ten bittet man unt. Nr. 839797 in der
Exped . der „Bad . Presse " niederzuleg.

Bücherliebhaber.
Wer kauft eine Partie neue Bücher

billig (Reisc-Erzähl. von K. Man re.)
Gest. Offerten unter Nr. 839794 an
die Exped. der „Bad . Presse ".

. ErbllW . Erb
am Lidellplatz

: Cusenier :
Cura ^ao

Fl . 4 .50 .

am Lidellplatz
| z Cusenier = |
Cherry Brandy

Fl . 3 . 30 .

♦ ^

W. Erb IW. Erb
am Lidellplatz

: Cusenier :
Vanille Creme

Fl . 4 .25 .

am Lidellplatz
: Cusenier :
Marasquin

Fl . 2 70 .

Geldlotterie
des Herzog Ernst Wald Vereins Altenburg .

Ziehung 16 .—19. November.

Mark 45000 . zus.
Hm>p««r -ffer 30 OOO MI . n . (. w.

3333 Gewinne. 120 000 Lose pr. St . h Mk . 1 .—» 11 St . 10.— durch

- - - — - - y
Hebelstrasse 11/15, Karlsruhe ,

J . Antweiler , H . Morlocfc , P . Roth , G. Sehneider , Christ .
Wieder , Filialen, H . Zöllner . 16274.7 .1

H

OllCtllohCsches

Grünkernmehl
Für rasche Bereitung

hocharomatischer Grünkernsuppen .

Stets vorrätig in bester Qualität bei :
Gerb . Laspe , Kaiserstrasse .

«eoo

liiltrlwto Chaiselongue
evtl. Sofa zn kaufen gesucht.

Offerten mit Preis unt. Nr. 839744
an die Exped . der « Bad . Presse".

Fianino ,
ki euzsaitig. f. eich. Trumeaux , Salon¬
spiegel , Diwan, Tisch m. St - g, Bett,
Waschkommode zn verkaufe » .
839765 Sophienstr. 18 , pari .

Müller,
"

die sich für ein« s-ehr gut rentierende
KundemnüMe m . neuer Einrichtung
zwecks Anckauf interessieren-, er¬
fahren Näheres unter 1339726 in
der Exped. der „Bad . Presse " .

ÄMMSIZL
839782 DouglaSstr . 30 , pari

^V!eht!x kür jeden

Das Werk : „Was muss noch er- „
funden werden ?“ wird gratis und E
franko versandt . S . ffolkmar, »
Berlin W., Uhlandstr . 130.

la . Cafeläpfel !
einheimische Edelsorten , prachtvolle,
große Früchte , versendet ä Zentner
13 Mk. Unbekannten p. Nachnahme.

Prieda Müller, AstorrW ,
Kehl ( Baden ) . 9008a

Plakate
in allen Sorten , wie

Neuer wein
Sützer Most
heute wird geschlachtet
Neues Sauerkraut

stets vorrätig in der
Exped. der „vadprefse "

Ecke Zirkel «. Lammstr.

3»« Wischt« « . WM
wird angenommen u . pünktlich besorgt.
Georgfriedrichftr . 25,5 . St . 8 '°^

Junger , vermögender Kaufmann ,
Ende 20. , dem es an Damenbekannt-
schaft fehlt, da bis jetzt oft auf Reisen,
nun aber beabsichtigt in ein altes,
gutgehendes Fabrikunternehmen ein-
zutreten , wünscht Verbindung mit
junger , vermögender Dame aus bester
Familie zwecksHeirat .
Offerten, auch von Verwandten , an
die Expedition der „Bad . Presse" unter
Nr. 9289a. Diskretion zugesichert
und verlangt. _ 3A

VermögenderFabrikbesitzer,Witwer,
in den besten Jahren , in hochange¬
sehener Lebensstellung, dem es an
Damenbckanntschaftfehlt (da auf dem
Lande ) sucht zwecksHeirat
Verbindung mit gebildeter Dame aus
guter Familie . Gest. Offerten , auch
von Angehörigen, (gewerbsmäßige
Vermittelung ausgeschlossen) unter
Nr. 9288a an die Expedition der
„Bad. Presse ". Volle Diskretion
Ehrensache. Briefe sofort zurück. 3.1

RestkaufschilliDg:
6 —8000 Mk. mit kleinem Nachlaß

und guter Bürgschaft zu verkaufen.
Offerten unter Nr . 12856 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . *

lost Mod. 4
billigst ,

für 50 Mk. statt 120 Mk. zu vor -
kaufen. B39745
Schach , StiifttMjt W, 1 £1

187071 .
Französisch. Panzer mit Helm , mit
schwarz-Seehundfell u . sonst . Feldzng -
stücke sind billig zn verkauf. >>39787
Wolf , Krieg «ratze 78 , rechts .

Wolfshunde N !
Von meiner vielfach prämiierten

Hündin sind noch 4 Rüden abzugeben .
Preis a 30 Mark . 839737

Bahnhofstraße 2«, part .

Strömt herbei ihr Bölkerschareu, 10228.2.2
Bruder hat die besten und billigsten Schuhwaren !

Rieder 5 billigste Schuhwaren-Ausnahme -Tage!
Mittwoch , Donnerstag , Freitag , Samstag n. Sonntag

Herren -Haken- , Schnallen- u . Zugstiefel, Boxkalbl. Mk. 9.5», Wich»l . Mk. 7.—, 7 .50 « . 8.5».
Knaben-Hakenstiejel , B - xkalbkeder Mk . 8. - , Wich»leder Mk. 6. - ( 6 - 39).
Damen- Schnür - , Knopf- und Zngstiefel, Boxkalbl . Mk. 8.5«, Wichsleder Mk . 6.5».
Ueber 100 Paar Knopfstfl . , Wichs ! (23 - 26) Mk. 3 . ( 27 - 30 ) Mk. 3 50 ,
( 31 —35 Mk 4 . alles Leder zu Selbstkostenpreis , und sollen wegen
Mangel an Platz in 5 Tagen verkauft sein . Alles in hübscher u prak¬
tischer Fasson und Alles vom Guten das Beste ; vom Verdienst keine Rede !

• • wer bar « etö hat und Stiefel braucht » spart am Paar wieder bi»
-♦1U | ♦ ♦ Mk. 3 . — nur beim einzigen, besten «nd billigsten

5chuh - Bruder , Hirschftraße 10 , »Ä
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Mittwoch den 30 . öftstref 1907 .Abendblatt .

Yereinsbank Karlsruhe
©ingetragene Genoasenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

Wir berechnen von heute ab :
8 ' , ° Debetzinsen im provisiouspflichtigen Konto-

Korrent-Kredit-Verkehr.
7 °

u Vopschusszinsen (provisionsfrei)
und vergüten :

im Konto « Korrent ohne Kredit (Scheckverkehr) 4 “
, «Zinsen .

Karlsruhe , den 30 . Oktober 1907 . 16252
Der Vorstand .

MERKUR

Eig . vielbewiihite
Methode .

Ausführl .

Auskunft
und

Prospekte
gratis .

Am I. ü. lö. jed . Monats neue Kurse
für SauRente , Beamte , Bewerketreikeade — Damen u . Herren .

Schönschreiben, Buchführung(emf., dopp. , amerik.) , Stenographin , fflasehiaeasclirtihem ,kanfntaa . Beeknea , Wecbsellehre , Baadsekrift , Deatack ,Bagllaeh , Fraasisiaek ete. etc.
Vollständige Ausbildung zum kaafin . Beruf .

Praktisches Uebungskontor .
Tages - und Abendkurse ,

Auswärtige erhalten Fahrpreisermässigiing . Kostenlose, nach¬weisbar erfolgreiche Stellenvermittlung . 16225 .2,1
Haudelslehraostalt u. MarLiir44
Töeltterhandelsschule

Karlsruhe , Kaiserstr . 113 . Tel. 2018 .

Färberei und chemische QMcbanltalt

Telephon 1953 , Telepho« 1953 ,färbt und reinigt alle i» dieses Fach cinschlagcnden Gegenstände unter
Zusicherung tadelloser und billigster Bedienung.

Läden:
Sophienstratze 28. Kaiserstr«- « SV. « ngnstastratze IS.LndwigSPlatz 40 . Marienstraße 45 . Raiser -Allee SS.Georg . Kriedrichstratze 22 . 13978 12 .7Rabattmarke «. --- -- --------- -

Mostäpfel
prima frische, sauer, find eingetroffen und werden zuMk . 7.— pro Zentner abgegeben . 16267 .2. t

Rintheimerftratze 10, Telephon 510

Süssen Apfelwein
in hochfeiner . Urrcrlilät

liefert in Leihfässern zu 24 Pfg . per Liter, Von 100 Liter abSS Pfg . per Liter ;in Eigentnmsfässern22 Pfg . per Liter, von 100 Liter ab 2« Pfg .
Fässer werden abgeholt , durch eigenen Küfer in Ordnunggebracht und franko zugefiihrt . 16270

B . Finkeistein ,
Apfelrveinketterei ,

Rintheimerstr . 10 . Telepho « 510 .

ßPorto ttuö Verpackung frei versende da großer Fang«T * alle » _ _ ^ « . 1 ff. Ranchaal c« 80E " znsam » kJ 11 r ff. Sprotten Dose 4« Delicatetzh .E - men U ' I Df . I « 0 « ardellenher . 1 Fischkochbnchfür WprJU iä Vstseebnckling ob. im gleich,nur Wert « ollbückling . 8986»Kerner lege « och 1V Salzheringe « . Ds . 18 Brather . bei .Krnst \ apj » > » <•!»{'. Swimiuftntte 5H Souferven -Kabrik .

Waschen Sie nur mit

Fabrikant : Car! Gentner , Göppingen .

Eine Frau
die Parkcttputzen versteht , sucht Ar¬
beit im Waschen u . Putzen . 6 '» ' «»
Zu erfr. Gotte «a« erfir .22,2 .St r.

Zwei ganz neue, sehr große B39783
franz. Bettstellen,
hochfein poliert, mit Patent -Fcder-
matratzcn, für nur 55 Mk. pr. Stück zu
verkaufen . Dongladstr . SV , Part.

Trauringe
D . R. P.

ohne Lötfuge ,
in jeder Fa ^on ,
nacli Gewicht am billigsten bei
B * Kamphues

Uhrmacher und Juwelier ,
Karlsruhe

Kaiserstrasse 207 ,zwischen Wald - u . Karlstrasse .
Telephon 245 $ . - - ■■

L
BERLINER ^

AaaateUnaga - | | l ,

| OSE äji
Zltfetengimwidtrr«flioh 5. Bere« fcer «. folg ,Ingo.16991 Gewinne im Gesamtwerte fron

309000 Mark
Hantnwin »! aeoooo , « 000,25000-- - - usw . ajw . sind l« allen
Lottcrieveschäfteu mi den durch Plakate

kenntlichen Verkaufsstelle « zu hnbtii .&» Kolting , Berlin , VoSstr. 17 .
8947 » 32.1

rrng . 8 *9047
5.3

Wegen großen Bedarfs erzielen tit.
Herrschaften hohe Preise für getrageneHerren » n .Damenkleider .Schnhe,Stiefel , Uhren , Gold u. Silber rc. :c.

Birnbaum ,
Markgrafenstraße 17.

aller Art
empfiehlt

Nadeanrßr. 26»
Earlsnst »

Prima franzöfische

Mostbirnen
offeriert zum billigsten Tagespreise.
Mathias Wallenhora ,

Klraftvuvg t . Ws .»M ,‘a große Renngasse 48 . 5.3

Zwiebeln
3.50 Mk. per Zentner,haltbarste, glanzhclle Ware, empfiehlt

Mich . Nuber l , Lsn-kWl-
9253a in Rülzheim . 3.2

Eisbärfelle nb* ***“' -■**
teurer all meine Heid-
kdnuctenfcDf „MarkeSiSMr “, feiafte Ealonteppiche , chemisch ge¬reinigt , gernchlor , blendend weih vd. filber-

grau . etwa 1 am grob. 8 M . Borlagen S u .7 TO., bei 3 etcf .fvf. Broip . mit Uuerkerm.fr .W , Heino , Lünern tlhle Nr . 27bei Schneverdingen , 8067a.

Kür
Liebhaber

feiner
Von meinem edlen Stamm Seifert

gebe ab : Junghabncn (feine Sänger ),iowie prima Znchtweibche «
billigst . 838008.4.4
L . Jäger , MlerKraßk 22 , Iil .

Prompter Versand nach auswärts .

Neuester Brockhaus,tadellos erhalten, zu kaufen gefacht
Gefl . Angebote mit Preis unterNr . 9194a an die Expedition der

» Bad - Presse " erbeten . 2 .2

Edle Fuchsftute
mit schönen Formen, Damenpserd ,4 ' /zjährig , einspännig gefahren und
ini letzten Manöver geritten, wird
preiswert abgegeben .

Offerten unter Nr . 9225a an die
Exped. der . Bad. Presse ". 5.3

Pianino ,
seines Fabrikat , wenig gespielt, äußerst
billig gegen Kasse z« verkaufen .

Anfragen unter Nr- 9235a au die
Eivedition der „Bad . Presse" erb . 5 .3

f
deutsch , langhaarig , im
2. Felde, jagdlich her¬
vorragend, angenehmim Zimmer und zur

äucht geeignet , ist billig zu verkaufen
ffertcn unter Nr. 9145a an die

Exped .̂ drr »Bad. Presse " erb ._ 3.3
Ein Stoffdiwan Sä Mk., ei «

Tascheudiva « 56 Mk . , find billig
zu verkansen . 839653

Evtl, auch auf Teilzahlung.
Seorg - Friedrichfir . 45,

_ im Hof in der Werkstätte.
A» gut. bürg. Mittag » u. Abend »

tisch können einige Herren teilnehmen .639568 Adlerstr . 32 , 3. St .

16198

Hoflieferanten F. Mayer & Cjfv
Rondellplatz 24 im Seitenbau,

Aussteuer -, Hotel und Hauseinrichtungsgeschäft
empfehlen za billig gestellten Preisen :

Porzellan , Crystall , Metall und versilberte Waren
Waschtischgarnituren in grosser Auswahl

Feuerfeste irdene Kochtöpfe billig und praktisch
Niederlagen von Ronnefeld - Tee , feinstem Speise -Olivenöl ans der Grossh -

toskanischen Domäne , Bovril , Selery -Salz .
Auf die Restbestände von Hinks Patent - Tischlampen , Wand - und Ständer¬
lampen , elektrische Tisch - und Ständerlampen , Pendulen , Kandelaber ,

Schreibzeuge und verschiedene versilberte Gebrauchsartikel
25 bis 50 °lo Rabatt .

h Tti ;1 TTi

■ in -cfecanten

a
WWWW

CJfllC sind meine

Herbstmoden
für Herren u. Damen

welche ich bei sehr günstigen
Bedingungen auf

gebe . 16248.2.1

J . Ittmann
Karlsruhe

Laamstr . 6 . tammstr . 6 .

piche

Damen - Kinder - Strümpfe
ßerren -Socken

empfehle in reichem Sortiment

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153. 16164.2.2

f
-

„Bally -Schuhe “
Chic . Bequem . Solide .

Herbst 1907
* Der Saison entsprechend sind

sehr aparte Neuheiten
für Damen , Herren und Kinder
===== reich sortiert vorrätig = =

Eug . Lcew - Hoelzle
Schuhwaren -Haus

Kaiserstrasse 187 . Telephon 1785 .

Kennen Sie meine
neuen Modelle in
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